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Das Wetter

Sportjugend ehrt 
Andrea Tegtmeier

Die Sportjugend hat Andrea 
Tegtmeier (2.v.r.) vom SV Da-
varia Davensberg für ihre Ver-
dienste in der Jugendarbeit  
geehrt.  		         SEITE 11
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der Friseur Richter

Inh.: Ute Richter
Albersloher Str. 6a
48317 Rinkerode      
Tel.: 0 25 38 - 915 21 15 

28. Dezember
Sonntag,

11 - 16 Uhr

Ihr Continentale Versicherungsbüro:
Familie Piegelbrock in Drensteinfurt

Geschäftsstelle Thomas Piegelbrock
Wagenfeldstr. 1 - am Markt 
48317 Drensteinfurt 
Tel. 02508 9011, Fax 02508 9407
info.piegelbrock@continentale.de

Gegründet 1937

Vier Einbrüche
in einer Nacht

Drensteinfurt • Auf sein 
traditionelles Weih-
nachtssingen bereitet sich 
der Chor „conTAKT“ in 
diesen Tagen vor.

Mehr als 60 Sänger proben 
intensiv, feilen an den Stim-
men und setzen musika-
lische Akzente. Am Sonntag, 
4. Januar, um 17 Uhr findet 
das Weihnachtssingen in St. 
Bernhard in Münster-Angel-
modde statt, am darauf fol-
genden Sonntag, 11. Januar, 
ebenfalls um 17 Uhr, lädt der 
Chor in die Pfarrkirche St. 
Regina in Drensteinfurt zum 
Zuhören und Mitsingen ein.

Dabei ist der Termin für das 
Weihnachtssingen immer 

ans Ende der Weihnachtszeit 
gelegt, um die festliche und 
fröhliche Zeit zu beschließen 
und mit musikalischem Rü-
ckenwind und Gottes froher 
Botschaft hoffnungsvoll ins 
neue Jahr zu gehen.

Der Chor hat sich seit seinen 
Anfängen dem Neuen Geist-
lichen Lied verschrieben. 
Demzufolge besteht auch die 
Programmfolge des diesjäh-
rigen Weihnachtssingens aus 
meditativen Taizé-Gesängen, 
eingängig-berührenden Mu-
sikstücken, bekannt-fröh-
lichen Weihnachtsliedern 
und fetzigen Canticles aus 
aller Welt. „Unter dem Motto 
‚Himmels-Botschafter‘ öffnen 
die Gesänge den Blick für 

die zahlreichen Botschafter 
Gottes auf Erden: die Engel 
im Himmel, die Menschen 
auf der Erde, die sich ande-
rer annehmen, und an aller-
erster Stelle das Kind in der 
Krippe, das uns die Erlösung 
verheißt“, heißt es in der An-
kündigung. So verbinden die 
Lieder, mal leise und warm, 
mal fröhlich, laut und bunt, 
nicht nur die Menschen un-
tereinander, sondern auch 
die göttliche Botschaft mit 
dem Hier und Jetzt auf Erden. 

Der Eintritt zum Weih-
nachtssingen ist wie in je-
dem Jahr frei. Der Chor 
„conTAKT“ sammelt jedoch 
Spenden für soziale Projekte 
und für die Chorarbeit.

Himmlische Botschafter
Zum Weihnachtssingen lädt der Drensteinfurter Chor „conTAKT“ ein

Der Chor „conTAKT“ lädt Anfang 
2015 wieder zu seinem Weih-
nachtssingen in die Pfarrkirche 
St. Regina ein. Foto (A): Luise Richard

Rinkerode/Sendenhorst• 
Mehrere Hotelbetriebe auf 
der Albersloher Straße und 
in Altendorf in Rinkerode 
sowie am Osttor und in der 
Bracht in Sendenhorst waren 
in der Nacht zum vergange-
nen Sonntag das Ziel von 
Einbrechern. In allen Fällen 
verschafften sich die Täter 
gewaltsam Zutritt und durch-
suchten die Räume. In zwei 
Fällen entwendeten die Täter 
Sparschränke und Bargeld. 
Anschließend flüchteten sie 
in unbekannte Richtung. 
Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Polizeibericht

Angebot 
vom 29.12. - 31.12.2014 

Putenschnitzel
ideal auch für Fondue
oder Raclette
 1 kg  7,98 €

Putenbraten
natur oder gewürzt
 1 kg  7,98 €

Kochschinken
1A Metzgerqualität
 100 g  1,98 €

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61

Wir wünschen
allen Kunden einen
guten Rutsch und

ein gesundes
neues Jahr 2015

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Audi A3 Sportback 1.4TFSI S-Line
103kW/140PS,  EZ:09/2013, 16.000km

Benziner, Climatronic, Automatik S-Tronic,
Parkhilfe, Alufelgen, dkl. Scheiben, 18“,
Sitzheizung, Nebelscheinwerfer, Navi,

ESP, Finanzierung, Garantie b.09/17 uvm.

Unser Preis: 28.850,- € incl. 19% MwSt.

ServiceSamstag: bedeckt,
trocken, 3 Grad
Sonntag: Schnee ist
möglich, 4 Grad

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Jeden Sonntag geöffnet  
von 8.00 – 11.00 Uhr

Unser 
Silvesterangebot

Alle Berliner aus 
purem Dinkelgetreide !

Dinkel-Berliner 
mit roter Mehrfruchtmarmelade 
gefüllt, weizen- und laktosefrei

 Stück 1,10 €
6 Stück + 1 gratis

Glücksberliner
mit Guss und Marzipanschweinchen

 Stück 1,30 €
Schwarzwälder-Kirsch-Berliner
mit Gourmetcreme, Kirschwasser
& Kirschen gefüllt

 Stück 1,50 €
Himbeer-Vanille-Berliner 

 Stück 1,40 €
Prosecco-Berliner
gefüllt mit edlem Prosecco-Mousse

 Stück 1,50 €
Berliner Wölkchen
gefüllt, wie Bienenstich

 Stück 1,40 €
Beschwippste Berliner
mit Eierlikör–Mousse gefüllt

 Stück 1,50 €
„Hackies“ (Wurstbrötchen)
gefüllt mit dem guten Mett von 
Fleischerfachgeschäft Kottenstedde

 Stück 2,20 €

Silvester geöffnet 
von 6.00 – 12.00 Uhr. 

Wir wünschen einen guten Rutsch !!!



SERVICE / LOKALES Samstag, 27. Dezember 20142   Dreingau Zeitung

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag 8 Uhr Hochamt, 18 Uhr Messe.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St. Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 16 Uhr Kindersegnungsfeier, 
um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 10.30 Uhr Hochamt, um 15.30 Uhr Kindersegnungsfei-
er, um 18 Uhr Vesper.

•St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8.30 Uhr und um 11 Uhr Messe, um 16.30 Uhr Kinder-
segnungsfeier.

•St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag um 9.30 Uhr Messe, um 16 Uhr Kindersegnungsfeier.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Andacht zum 
Thema „Ich steh‘ an deiner Krippen hier“.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein Gottesdienst; Sonntag um 
10 Uhr Zentralgottesdienst in der Christuskirche Ahlen.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst; Sonntag um 10.15 
Uhr Weihnachtslieder-Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

•Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.

•Auferstehungskirche, Herbern: kein Gottesdienst; Sonntag 
um 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in der Mar-
tin-Luther-Kirche Werne.

• Anna Höne vollendet am 27. Dezember das 95. Lebensjahr.
• Paul Brox vollendet am 27. Dezember das 82. Lebensjahr.
• Lieselotte Hartmann vollendet am 27. Dez. das 80. Lebensjahr.
• Elisabeth Schoppmann vollendet am 27. Dez. das 91. Lebensjahr.
• Gertrud Hüffner vollendet am 29. Dezember das 90. Lebensjahr.

Gratulation

Gottesdienste

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180) 
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); 
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 
7, Di. von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat 
von 9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rink-
erode: Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis 
11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02526) 951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße 
1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02535) 8150 und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi. 
von 17 bis 18 Uhr,  (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 
bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (am 2. Januar geschlossen); Nebenstelle 
Rinkerode: bis einschließlich 6. Januar geschlossen; Nebenstelle 
Walstedde: bis einschließlich 7. Januar geschlossen.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 18 
Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30 (am 
2./3. Januar geschlossen); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., 
Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 
3. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis 
12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 
Uhr,  (02593) 6090 (am 2. Januar geschlossen); Bürgeramt Her-
bern: Mo., Di. und Do. von 8 bis 12 Uhr, Di. auch von 15 bis 17 Uhr, 
 (02599) 93930  (Vermittlung).          Alle Angaben ohne Gewähr !
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Gewinnspiel

Schöne Schlemmerreise
Genuss-Momente mit 
Langzeitwirkung bietet 
die „Schlemmerreise 
mit Gutscheinbuch.
de Kreis Warendorf 
& Umgebung“: Der 
Gastro- und Frei-
zeitführer enthält 
Zwei-für-Eins- sowie 
Wert-Gutscheine für 
Restaurants, Freizeit, 
Wellness, Shopping 
und vieles mehr. Be-
schenkte dürfen da-
mit über ein Jahr lang 
auf Entdeckungsreise 
durch ihre Region ge-
hen – ein Geschenk, 
das auch nach dem 
Weihnachtsfest Ge-
nießer-Wünsche wahr 
werden lässt.

Ob ein leckeres 
Abendessen, eine ent-
spannende Ganzkör-
permassage oder ein 
schöner Tanzkursus: 
Die „Schlemmerreise 
mit Gutscheinbuch.de 
Kreis Warendorf & Umgebung“ 
lädt dazu ein, neue Highlights 
und Geheimtipps der Region 
kennenzulernen. Unter dem 
Motto „Zwei Mal genießen, ein 
Mal bezahlen“ bietet das blaue 
Gutscheinbuch eine große 
Auswahl an Gutscheinen aus 
unterschiedlichen Bereichen.

Restaurants spendieren 
oftmals das zweite Hauptge-
richt, beim Wellness muss der 
Partner für die Anwendung 

nichts bezahlen, im Theater 
ist die zweite Eintrittskarte 
gratis, oder beim Shoppen 
winken Rabatte. Mit dabei in 
der Ausgabe 2015 sind un-
ter anderem das Café-Bistro 
Engelchen (Warendorf), das 
Art Hotel (Ahlen), das Restau-
rant Medaillon im Kolpinghaus 
(Beckum), das  Las Tapas 
(Ahlen), das Red Bowl & miX 
Eventcenter (Oelde) und das 
Vitus-Bad (Everswinkel).

Mit den 82 Gastrono-
mie- und 33 Freizeit-
gutscheinen lassen 
sich mehrere 100 Euro 
pro Buch sparen. Be-
reits mit dem zweiten 
eingelösten Gutschein 
hat sich diese An-
schaffung meist schon 
gelohnt.

Das Gutscheinbuch 
kostet 14,95 Euro. Wer 
bei der Bestellung un-
ter Tel. 0800/22665600 
(gebührenfrei) oder 
online unter www.gut-
scheinbuch.de den 
Code „JUBEL“ angibt, 
kommt in den Genuss 
dieses Jubiläums-
preises (gültig bis zum 
29. Februar 2016).

• Die Dreingau Zeitung 
verschenkt fünf Gut-
scheinbücher. Schi-
cken Sie uns bis zum 
5. Januar eine Post-
karte (Markt 1, 48317 

Drensteinfurt) oder E-Mail 
(info@dreingau-zeitung.de) 
mit Ihrer vollständigen An-
schrift und Telefonnummer 
sowie dem Stichwort „Gut-
scheinbuch“. Die Gewinner 
werden aus allen Einsen-
dungen gezogen, benach-
richtigt und können das 
Buch dann in der Geschäfts-
stelle abholen. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. 
Viel Glück!

Neues Gutscheinbuch für den Kreis Warendorf erschienen

Auch in diesem Jahr waren die Eltern des St. Johannes-Kindergar-
tens wieder auf dem Sendenhorster Weihnachtsmarkt vertreten. 
Selbstgemachte Dekoration aus Naturmaterialien, Plätzchen, Vogel-
futter, genähte Weihnachtsbäume sowie Engel fanden jede Menge 
Abnehmer. Zusätzlich wurden die nicht verkauften Sachen auf dem 
Großelternnachmittag im Kindergarten angeboten. Und es hat sich 
gelohnt. Knapp 620 Euro sind das Ergebnis. Das Geld wird für Neu-
anschaffungen im Kindergarten eingesetzt.       	             Text/Foto: vol

620 Euro für die Kids
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Merkblatt

Samstag
Albersloh

•19.30 Uhr: Männersodalität, 
öffentliches Doppelkopf-Tur-
nier, Gaststätte Geschermann

Sonntag

Sendenhorst
•17 Uhr: Konzert „Blue Flakes“, 

Haus Siekmann

Albersloh
•15 Uhr: Sternsingeraktion, Vor-

treffen, Ludgerushaus

Montag

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•17-18 Uhr: Beweggründe, Be-

wegung und Begegnung für 
Senioren, Forum Schleiten

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

Albersloh 
•13.30 Uhr: KFD, zum Krippen-

weg im Boniburger Wald, ab 
Teckelschlaut

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste St. Vinzenz-Ge-
sellschaft, Altes Pastorat

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

Albersloh
•14-17 Uhr: Seniorentreff, Lud-

gerushaus

              
  Caritas Menüservice 
              Telefon: 02382-893-528 
                

„Oma bekommt auch  
Essen auf Rädern !“

Mylie -  
besucht 
unsere Kita 
Roncallihaus

Werbung Mylie EaR 2014 OZ.indd   1 07.08.2014   16:08:05

„Die Ansprüche
sind gewachsen“

Albersloh • Im Kulturaus-
schuss des Landschafts-
verbandes Westfalen-Lip-
pe (LWL) wurden jetzt die 
wichtigsten Vorhaben und 
Projekte für das kommen-
de Jahr vorgestellt. Im 
Interview gibt LWL-Kul-
turdezernentin, die Al-
bersloherin Dr. Barbara 
Rüschoff-Thale, einen 
Ausblick auf das westfä-
lische Kulturjahr 2015.

Welche kulturellen Höhe-
punkte sind im kommenden 
Jahr in den Einrichtungen 
des LWL geplant? 

Barbara Rüschoff-Thale: 
Das Ausstellungsprogramm 
in den LWL-Museen wird 
äußerst vielfältig sein. Als 
besonderes Highlight möchte 
ich aber auf eine Ausstellung 
zu Wilhelm Morgner im neu-
en LWL-Museum für Kunst- 
und Kulturgeschichte hin-
weisen. Morgner ist einer der 
bedeutendsten westfälischen 
Maler und wird ab Herbst 
zusammen mit Künstlern der 
europäischen Moderne wie 
Vincent van Gogh oder Paul 
Gauguin präsentiert. Das 
wird eine sehr spannende 
Gegenüberstellung. 

Können Sie weitere Veran-
staltungshighlights nennen? 

Rüschoff-Thale: Die Aus-
stellung „Die sieben Tod-
sünden“ im LWL-Museum 
für Klosterkultur in Dalheim 
spannt ab dem 30. Mai ei-
nen Bogen vom Ursprung 
der sieben Todsünden bis in 
die Gegenwart. Dabei werden 
die Besucher im Hier und 
Jetzt abgeholt, indem wir 
beispielsweise den Slogan 
„Geiz ist geil“ interpretieren, 
der bereits zwei Todsünden 
berührt und zeigt, dass mit 
„sündigem Verhalten“ heute 
geworben wird.

Im Sommer wird zum Jubilä-
um der Provinz Westfalen die 
Ausstellung „200 Jahre West-
falen. Jetzt!“ im Dortmunder 
Museum für Kunst und Kul-
turgeschichte eröffnet. Was 
erwartet die Besucher? 

Rüschoff-Thale: Auf diese 
Ausstellung bin ich selbst 
sehr gespannt. Der Titel „200 
Jahre Westfalen“ klingt ja zu-
nächst nicht besonders spek-
takulär, aber für die Aufbe-
reitung der Schau verspreche 
ich einen sehr frischen und 
innovativen Ansatz. Weil das 
Thema inhaltlich so viel zu 
bieten hat, ist sogar geplant, 
die Ausstellung während der 
Laufzeit mehrfach umzubau-
en – aber zu viel möchte ich 

jetzt noch nicht verraten.

Ein echtes Leuchtturmpro-
jekt für Westfalen ist die Um-
wandlung von Burg Hülshoff 
in einen Zukunftsort für Lite-
ratur. Wie geht es dort weiter? 

Rüschoff-Thale: An der 
Weiterentwicklung von Burg 
Hülshoff und auch dem 
Rüschhaus werden wir wei-
ter sehr intensiv arbeiten. Da 
geht es im kommenden Jahr 
vor allem darum, Gelder zu 
akquirieren und die Förde-
rung durch die Regionale 
2016 voranzutreiben. 
Genauso wichtig 
ist es aber auch, 
eine Lösung für 
das Preußen-Mu-
seum zu finden. 
Das kann nicht 
länger aufgescho-
ben werden. 

Welche Pla-
nungen gibt es für 
das Projekt „Kul-
tur in Westfalen“? 

Rüschoff-Tha-
le: „Kultur in 
Westfalen“ hat 
mit den Kultur-
konferenzen, die 
bislang stattgefun-
den haben, wich-
tige Netzwerkar-
beit geleistet, die 
auch in Zukunft 
fortgesetzt wird. 
Darüber hinaus 
wird sich das Pro-
jekt verstärkt mit 
dem Thema Eh-
renamt auseinandersetzen. 
Gerade hinsichtlich des de-
mografischen Wandels ist es 
unerlässlich, dass wir überle-
gen, wie ehrenamtliches En-
gagement in Westfalen-Lippe 
weiterer aufrecht erhalten 
werden kann. Ein weiterer 
Schwerpunkt soll auf die 
Klosterkultur gelegt werden. 
Hier wollen wir ein regio-
nales Netzwerk entwickeln, 
bei dem natürlich der neue 
Welterbestatus von Schloss 
Corvey eine Rolle spielt.

Welche weiteren kulturpoli-
tischen Aufgaben kommen 
auf den LWL 2015 zu? 

Rüschoff-Thale: Ein großes 
Vorhaben ist die Bauinvesti-
tionsplanung für die kom-
menden zehn Jahre. Um 
unsere Kultureinrichtungen 
zukunftsfähig zu machen, 
muss verwaltungsintern ab-
gestimmt werden, welche 
Maßnahmen umgesetzt wer-
den und wie sie finanziert 
werden können. Beispiels-
weise planen wir in Münster 
ein großes Zentralmagazin, 

das sowohl von LWL-Ein-
richtungen wie den Museen 
und der Archäologie, aber 
auch von Dritten genutzt 
werden kann.

In diesem Jahr hat es in Mün-
ster erstmals eine Tagung 
zum Thema „Qualität in Mu-
seen“ gegeben. Wird das Pro-
jekt fortgesetzt? 

Rüschoff-Thale: Wir haben 
bei der Tagung festgestellt, 
dass die Ansprüche an Mu-
seen gewachsen sind. Eine 
gute Ausstellung alleine 
reicht nicht mehr unbedingt 
aus, um die Menschen ins 
Museum zu locken. Neben 
der Sammlung spielen auch 
der Service, das Umfeld und 
natürlich die Inklusion von 
Besuchern mit besonderen 
Bedürfnissen eine wichtige 
Rolle. Diese und viele wei-
tere Ergebnisse werden wir 
in einem Tagungsband ver-
öffentlichen, aus dem nicht 
nur unseren eigenen Einrich-
tungen Gewinn ziehen sol-
len, sondern auch Museen, 
die nicht zum LWL gehören.

Ein prägendes Thema in die-
sem und dem vergangenen 
Jahr war die Denkmalpflege. 
Wird das den LWL auch 2015 
beschäftigen? 

Rüschoff-Thale: Ganz be-
stimmt. Die Neuausrichtung 
der Landesregierung, Denk-
malförderung über Darlehen 
zu finanzieren, ist gerade für 
private und ehrenamtliche 
Denkmalpfleger, die etwa 
ihr Haus instand setzen wol-
len, keine echte Alternative. 
Da haben wir große Sorge, 
dass sich die westfälisch-lip-
pische Denkmallandschaft 
total verändern könnte. Der 
Aufwand, ein denkmalge-
schütztes Gebäude wieder 
herzurichten ist enorm, und 
wenn der nicht anerkannt 
wird, geht die Motivation 
verloren. Denkmalpflege ist 
identitätsstiftend und gerade 
für die Landschaft in West-
falen-Lippe sehr prägend, 
deshalb werden wir dieses 
Thema ganz genau im Auge 
behalten. • wh

www.lwl.org

LWL-Kulturdezernentin Barbara Rüschoff-Thale 
über das westfälische Kulturjahr 2015

Albersloh • Die KFD teilt mit, 
dass die neue Ausgabe der 
Zeitschrift „Frau und Mut-
ter“ ab sofort zur Abholung 
in der Kirche bereit liegt.

Zeitschriften
liegen bereit
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Merkblatt

Samstag

Herbern
•17 Uhr: KAB-Laienspielschar, 

plattdeutsches Theaterstück 
„Heinrich un datt Etablisse-
ment, Aula der Hauptschule

Davensberg
•10 Uhr: Wanderfreunde 05, 

Winterwanderung durch die 
Davert, ab Burgturm

•19.30 Uhr: Burgturmspielschar, 
plattdeutsches Theaterstück 
„Oma met Dackschad‘n“, Turn-
halle der Grundschule

Sonntag

Herbern
•17 Uhr: KAB-Laienspielschar, 

plattdeutsches Theaterstück 
„Heinrich un datt Etablisse-
ment, Aula der Hauptschule

Davensberg
•15 Uhr: Burgturmspielschar, 

plattdeutsches Theaterstück 

„Oma met Dackschad‘n“, Turn-

halle der Grundschule

Dienstag

Ascheberg
•9 Uhr: Breitensportgruppe, 

Radtour, ab Kirchplatz

•11.30 Uhr: Sternsingeraktion, 

Vortreffen, Lambertus-Kirche

Davensberg
•14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

TorsTen Buhla
TischlermeisTer

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr!

Postanschrift
Lüdinghauser Straße 38
59387 Ascheberg

Tel/Fax 0 25 93/ 9 28 418
mobil • 0151-15374591
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Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr!

Postanschrift
Lüdinghauser Straße 38
59387 Ascheberg

Tel/Fax 0 25 93/ 9 28 418
mobil • 0151-15374591

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr!

Postanschrift
Lüdinghauser Straße 38
59387 Ascheberg

Tel/Fax 0 25 93/ 9 28 418
mobil • 0151-15374591

Bau- und
MöBeltischlerei

Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für  
die wunderbare Zusammenarbeit, für Ihre Treue und  

Verbundenheit im vergangenen Geschäftsjahr.

Wir wünschen Ihnen einen guten Rutsch und  
ein glückliches neues Jahr!

Neues aus der Geschäftswelt

Rinkerode • Der „Heavy 
Equipment Calendar 2015“ 
ist da! Der Kultkalender des 
Online-Portals Bauforum24 
beeindruckt mit kunstvollen 
Motiven: den besten Bauma-
schinen der Welt, arrangiert 
vor spektakulären Kulissen.

Ein Jahr lang hat das Team 
aus Rinkerode an der sechs-
ten Ausgabe gearbeitet. Ge-
zeigt werden 14 Baumaschi-
nen im XXL-Format: Bagger 
und Radlader, Dumper und 
Grader, Umschlagmaschinen 
und Straßenfertiger. Bei der 
Inszenierung ist sich Baufo-
rum24 treu geblieben. Für die 
Produktion reiste das Team 
quer durch Europa, nach Ame-

rika und Asien. Alle Maschinen 
wurden zunächst in realer Um-
gebung fotografiert. Anschlie-
ßend wurden die Motive am 
Computer mit neuen Umge-
bungen verschmolzen. Rund 
300 Arbeitsstunden stecken 
alleine in der Foto-Retusche.

Der Baumaschinen-Kalender 

wird wieder in drei Varianten 
angeboten: Als Tischkalender 
in A5, als Wandkalender in A3 
oder als XXL-Wandkalender 
im Format 70 mal 50 Zenti-
meter. Jedes Motiv kann auch 
als Hochglanz-Poster bestellt 
werden.       www.bauforum24.biz

www.baumaschinen-kalender.de

Vor spektakulärer Kulisse
Sechster „Heavy Equipment Calendar“ ist erschienen

Foto: Bauforum24

Ascheberg • Falls sich noch Sternsinger für Ascheberg mel-
den möchten – es sind noch einige Wohngebiete unbesetzt. 
„Sollte sich niemand melden, können diese Familien im Ja-
nuar leider nicht besucht werden“, teilt die Pfarrgemeinde St. 
Lambertus, Tel. (02593) 92998810, mit.

Noch Wohngebiete unbesetzt

Herbern • Etwas Gelie-
henes, etwas Altes, etwas 
Neues: Das liest sich wie 
die Ausstattungsliste ei-
ner Braut. Doch ähnlich 
geht auch die Laienspiel-
schar vor, wenn es um die 
Frage aller Fragen geht: 
„Was ziehe ich bloß an?“.

Denn die Klärung der Klei-
derfrage ist für jedes Theater-
stück ebenso wichtig, wie das 
Auswendiglernen der Rolle. 
Schließlich machen Kleider 
Leute. Da muss alles passen. 

„Wir nähen auf gar keinen 
Fall selbst“, verrät Walbur-
ga Sennekamp, Regisseurin, 
Souffleurin und manchmal 
auch „Chef-Einkäuferin“. 
Vielmehr geht das Team bei 
der Beschaffung der Kostüme 
höchst kreativ zu Werke. Da 

wird nicht nur im eigenen 
Kleiderschrank gewühlt. „Da 
taucht man auch schon mal 
in die Schränke von Freun-
den, Verwandten oder Be-
kannten ab“, verrät sie.

Nur wenn die Laienspiel-
schar ein Bauernstück auf-
führt, dann gestaltet sich die 
Kleiderfrage ein wenig ein-
facher. Da verfügt das Team 
über einen guten Fundus, 
untergebracht auf dem Dach-
boden der Marienschule.

„In diesem Jahr können 
wir jedoch nicht darauf zu-
rückgreifen, denn ‚Heinrich 
un datt Etablissement‘ ist 
ein vergleichsweise moder-
nes Stück“, so Sennekamp. 
Also mussten andere Wege 
beschritten werden. „Im In-
ternet wird man immer fün-
dig“, sagt Carolin Frigge und 

präsentiert mit ihren topmo-
dischen Ohrringen und einer 
ungewöhnlichen Kette gleich 
zwei ganz ausgefallene Ac-
cessoires. Und für das, was 
noch fehlte, schob Walburga 
Sennekamp kurzerhand eine 
spontane Shoppingtour ein.

Ähnlich wie die Kleiderfra-
ge, geht die Laienspielschar 
auch die Beschaffung des 
Bühnenbildes an. Manchmal 
hat sie dabei auch Glück. 
So wie für dieses Stück. Da 
wurde das Hauptmöbelstück 
sogar auf dem Sperrmüll ge-
funden. • ben

• Restkarten für die jeweiligen 
Vorstellungen des Theaterstücks, 
das am  heutigen Samstag um 
17 Uhr Premiere in der Aula der 
Theodor-Fontane-Schule feiert, 
gibt es an der Abendkasse.

Kreativ
zum

Kostüm
Heute feiert die
Laienspielschar

Herbern Premiere

Walburga Sennekamp 
ist nicht nur Regisseu-
rin und Souffleurin, 
sie kümmert sich eben-
so um die Kostümbe-
schaffung.  Foto: Nitsche

201520152015
Der stärkste Männerkalender der Welt

Made in Rinkerode

Jetzt bestellen auf
www.baumaschinen-kalender.de
Oder direkt bei Bauforum24 – Alte Dorfstraße 23 – Rinkerode
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Merkblatt

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)

•16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe 

für Menschen mit psychischen 

Erkrankungen, Kulturbahnhof

•18.30 Uhr: Heimatverein, zum 

plattdeutschen Theater nach 

Davensberg, ab Landsbergpl.

Sonntag

Drensteinfurt
•14 Uhr: TCD, Doppelkopftur-

nier, Tennisheim

•14.30 Uhr: KFD, „Kaffeeklatsch 

für Jedermann“, Malteserstift

Montag

Drensteinfurt
•14-18 Uhr: Markt, Martinstraße

•17 Uhr: KAB, Kegelgruppen 

1+2, Hammer Poat; Gruppe 3, 

Gasthaus Averdung

•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-

hilfegruppe, Alte Küsterei

Rinkerode
•16 Uhr: Sternsingeraktion, Vor-

treffen, Pfarrzentrum

Silvester

Drensteinfurt
•20 Uhr: Junggesellen-Schüt-

zenverein, Silvesterparty, Fest-

halle Volkmar

Walstedde • Zum Plattdeut-
schen Theater in Lüdinghau-
sen fährt der Heimatverein 
am 25. Januar. Der Preis be-
trägt 7 Euro. Abfahrt ist um 
14 Uhr am Heimathaus. An-
meldung bei H. Kreickmann, 
Tel. (02387) 272. • mew

Fahrt nach
Lüdinghausen

Rinkerode • Nachdem  das 
Bürgerprojekt „Eine Stadt, 
die singt: gewinnt“ mit der 
Veranstaltungsreihe „Singen 
macht Beine“ gerade Halb-
zeit feiert, geht der Männer-
gesangverein Rinkerode mit 
Zuversicht ins nächste Jahr. 

„Die Anstrengungen haben 
sich gelohnt“, erläutert der 
MGV-Vorstand. Das Singen 
quer durch alle Generationen 
bringe dem Chor sowie allen 
beteiligten Gruppen und Ver-
einen viele Sympathien ein. 

Vorsitzender Ulrich Schä-
pers bestätigt, dass der MGV 
weiterhin ganz unterschied-
liche Bevölkerungsgrup-
pen ansprechen will. Dabei 
werde die Ausbildung des 

Rhythmusempfindens bei 
Kleinkindern ein wichtiger 
Schwerpunkt bleiben.

„Die Luft geht uns so 
schnell nicht aus“, betont der 
Vorstand, der schon jetzt auf 
das neue Bürgerprojekt 2016 
„Spirit. Spiel. Spinat-Kartof-

feln“ und die damit verbun-
dene Veranstaltungsreihe 
„Wie neugeboren: Balance 
hält oben“ hinweist. 

„Die Unterstützung koope-
rativer Projekte unter der Be-
teiligung unterschiedlicher 
Gruppen aus allen Stadt-
teilen lohnt sich in jedem 
Fall“, hat auch Bürgermei-
ster Carsten Grawunder dem 
MGV-Vorstand in einem Ge-
spräch bestätigt. „Die Freude 
am gemeinsamen Planen und 
Gestalten erhält dadurch im-
mer wieder neuen Auftrieb.“

Das neue Bürgerprojekt soll 
2016 zusammen mit interes-
sierten Vereinen, Gruppen 
und Experten starten. Die 
Bereiche „Bewegung, Ent-
spannung, Vitalität und Er-
nährung“ rücken dann in den 
Mittelpunkt, Zielgruppe sind 
Familien mit Kleinkindern.

Zuversichtlich zur Halbzeit
MGV Rinkerode hat schon das nächste Bürgerprojekt in Planung

Sicher bis nach Albersloh

Walstedde • Die Mitglieder-
versammlung der SPD Dren-
steinfurt ist am Donnerstag, 
15. Januar, um 19 Uhr im 
Haus Volking in Walstedde. 
Gleichzeitig mit den Wahlen 
findet auch das traditionelle 
Grünkohlessen statt.

Versammlung
der SPD

„Ehre sei Gott in der Höhe“, lautete der Titel des Adventskonzerts des MGV Drensteinfurt, das sich wieder einmal als echter Publikumsma-
gnet erwiesen hat. Begleitet von Orgelmusik zogen die 37 Sänger mit ihrem Dirigenten Thomas Módos feierlich in die Pfarrkirche St. Regina 
ein. Bekannte Lieder wie „Es kommt ein Schiff geladen“, „Es ist ein Ros‘ entsprungen“ und „Zauber der Heiligen Nacht“ luden zum gedank-
lichen Mitsummen ein. Einige Lieder sang der Chor acappella, andere begleitete Kapellmeister Módos am E-Piano. Als Kontrastprogramm 
erwiesen sich die Instrumentalisten. Die ursprünglich angekündigte „Galaxy Guitar Unit“ konnte aus Krankheitsgründen nicht auftreten. 
Ein Akkordeontrio aus Kamen übernahm diesen Part. Dabei erwiesen sich die drei Musiker Ruslan Maximovski sowie Daniela und Leia Bet-
ting als echte Bereicherung. Sie spielten virtuos und fingerfertig vielfältige und facettenreiche Musik. Als Zugabe erklang in einem Zusam-
menspiel aller Akteure „White Christmas“. Die 400 Zuhörer belohnten ein gelungenes Konzert mit reichlich Applaus.     Text/Foto: Wiesrecker

Ein echter Publikumsmagnet

Drensteinfurt • Bereits 
seit Jahren gilt die Stre-
cke zwischen Drenstein-
furt und Albersloh als 
unsicher. Daher wird seit 
Beginn des Jahres von bei-
den Seiten an einem rund 
drei Kilometer langen 
Fahrradweg gearbeitet.

Bereits wenige Wochen nach 
dem im Frühjahr erfolgten 
Spatenstich konnten sich 
die Organisatoren über die 
Fertigstellung des ersten von 
drei Bauabschnitten freuen.

Die weitere Organisation 
soll nun vom Verein Bürger-
radweg Natorp übernommen 
werden, dessen Gründungs-
versammlung jetzt stattfand. 
Die rund 30 Anwesenden 
bestätigten einstimmig die 
ausgearbeitete Satzung und 

gründeten offiziell den Ver-
ein. Einziges Ziel ist es, 
den Radweg fertigzustellen. 
Darunter fallen die Beschaf-
fung der Maschinen, die Ver-
waltung von Spendengeldern 
sowie die Koordination der 
tatsächlichen Arbeit. 

Im Anschluss wählten die 
Mitglieder ihren Vorstand: 

Der Initiator des Projekts, 
Holger Tigges, wurde zum 
Vorsitzenden bestimmt, sein 
Vertreter ist Andreas Gre-
we. Ralf Schulze Pellengahr 
wird als Kassierer die Geld-
er des Vereins verwalten, 
zum Schriftführer wählten 
die Anwesenden Manfred 
Schweene. Weiterhin werden 

Jörn Werfelmann, Norbert 
Gunnemann, Corinna Gunne-
mann, Michael Wettendorf, 
Bernd Gröpper und Simone 
Merschhoff den Vorstand als 
Beisitzer unterstützen.

Bereits befahrbar

Im Anschluss ging man 
nahtlos zur Planung über. 
Einer der Abschnitte sei be-
reits befahrbar. Im kommen-
den Jahr wolle man nun den 
dritten Abschnitt bis zum 
Albersloher Gebiet in An-
griff nehmen. Dies habe den 
Zweck, so Tigges, dass auch 
ohne den zweiten Abschnitt 
die gesamte Strecke, zwar mit 
Umwegen, dafür aber sicher, 
befahrbar sei. Ende 2015 bis 
2016 soll dann auch dieser 
fertiggestellt werden. • dpp

Verein Bürgerradweg Natorp ist gegründet / Holger Tigges zum Vorsitzenden gewählt

Der Vorstand des neuen Vereins Bürger-
radweg Natorp ist gewählt.  Foto: D. Puente

Büro bleibt
geschlossen

Drensteinfurt • Das evange-
lische Gemeindebüro bleibt 
am 30. Dezember sowie am 2. 
und am 13. Januar geschlos-
sen. An den anderen Diensta-
gen und Freitagen ist es wie 
gewohnt geöffnet. Kontakt: 
Tel. (02508) 984014 (AB), 
E-Mail: gemeindebuero@kir-
che-drensteinfurt.de.

Einladung zum
Kaffeeklatsch

Drensteinfurt • Am Sonntag, 
28. Dezember, heißt es um 
14.30 Uhr wieder „Kaffee-
klatsch für Jedermann“ im 
Malteserstift. KFD-Frauen 
servieren Kaffee und Kuchen.
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Bauen und Wohnen

Der Einbau von Rauch-
meldern bei Neu- und Um-
bauten ist inzwischen in 
fast allen Bundesländern 
Pflicht. Zug um Zug müs-
sen aber auch die übrigen 
Wohnungen im Bestand 
mit diesen „kleinen Le-
bensrettern“ ausgestattet 
werden. Darauf weist der 
Bundesverband Brand-
schutz-Fachbetriebe hin.

Der Verband empfiehlt, 
Wohnungen in Bestands-
bauten unbedingt frühzeitig 
mit Rauchmeldern nachzu-
rüsten – auch dort, wo noch 
Übergangsfristen gelten, 
etwa in Nordrhein-Westfa-
len. „Die Bundesländer ha-
ben inzwischen den Ernst 
der Lage erkannt und ent-
sprechende Vorschriften in 
ihre Bauordnungen einge-
fügt oder dieses geplant“, 
so Carsten Wege, Ge-
schäftsführer des Bundes-
verbandes. „Leider kom-
men in Deutschland immer 
noch jedes Jahr rund 400 
Menschen bei Wohnungs-
bränden ums Leben, die 
meisten davon durch gif-
tige Rauchgase. Neben 
den Brandtoten gibt es 
jährlich rund 4000 Brand-
verletzte mit Langzeitschä-
den und über eine Milliarde 
Euro Brandschäden.“

Insbesondere im Schlaf 
ist die Gefahr sehr groß, 
entstehenden Rauch nicht 

wahrzunehmen, weil dann 
der menschliche Geruchs-
sinn ausgeschaltet ist – 
nicht jedoch das Gehör. 
Die Rauchmelder warnen 
deshalb durch einen schril-
len Alarmton. So können 
sich die Bewohner recht-
zeitig in Sicherheit bringen, 
einen Löschversuch un-
ternehmen und die Feuer-
wehr verständigen.

Fluchtwege

In den meisten Bauord-
nungen ist vorgeschrieben, 
Schlafräume und Kinder-
zimmer sowie Flure, die 
als Fluchtwege dienen, 
mit je einem Rauchmelder 
auszustatten. Zudem gibt 
es Rauchmelder, die mit-
einander vernetzt werden 
können, so dass alle Mel-
der gleichzeitig warnen.

Kompetente Ansprech-
partner sind die qualifi-
zierten Brandschutz-Fach-
betriebe, die neben dem 
Verkauf hochwertiger 
Rauchmelder und Feuerlö-
scher auch deren fachge-
rechte Montage und War-
tung übernehmen sowie 
eine umfassende Beratung 
zum vorbeugenden Brand-
schutz bieten. Die Hand-
werkerleistungen für Ein-
bau und Wartung können 
übrigens in Teilen steuer-
lich abgesetzt werden.

Lebensretter
im Kleinformat
Rauchmelder jetzt nachrüsten

Qualifizierte Fach-
betriebe überneh-
men auf Wunsch die 
Montage der Rauch-
melder.         Foto: bvbf

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst
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Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

MEISTERBETRIEB

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 18 | 59387 Herbern · Merschstr. 5

Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!
Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

www.hausgeraete-huesmann.de

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
Tel.: 0 25 99 / 28 33

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

GLAS und SPIEGEL

Malermeister GmbH

e-mail: w.dieninghoff@t-online.de

Rieth 19 A
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

Fax -9 93234

wd

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rollladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur, 
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

e-mail: willi-dieninghoff@t-online.de

Anzeigenvorlagen
markilux Winterwerbung
Formate: 90 x 100 mm und 45 x 100 mm

76
09

73
5

MARKISEN JETZT  
 ZU WINTERPREISEN!

Wir beraten Sie gern:

sicher ∙ zeitlos ∙ schönwww.markilux.com

markilux

Wir beraten Sie gern:

sicher ∙ zeitlos ∙ schön

markiluxwww.markilux.com

MARKISEN JETZT  
 ZU WINTERPREISEN!

MARKISEN JETZT  
 ZU WINTERPREISEN!

Wir beraten Sie gern:

sicher ∙ zeitlos ∙ schönwww.markilux.com

markilux

Wir beraten Sie gern:

sicher ∙ zeitlos ∙ schön

markiluxwww.markilux.com

MARKISEN JETZT 
 ZU WINTERPREISEN!

Wenn Sie die Anzeigen 
benötigen, schicken wir 
Ihnen unverzüglich die 
druckfähigen PDF-Dateien 
per E-Mail zu.

Vergessen Sie nicht, Ihr 
Firmenlogo (zum Beispiel 
vom Geschäftsbriefbogen) 
mitzuliefern. Die Anzeigen-
redaktion fügt es für Sie in 
den Anzeigenrahmen ein.

sicher ∙ zeitlos ∙ schönwww.markilux.com

markiluxKontakt:
Herr Thomas Schepers
thomas.schepers@schmitz-werke.com

Markisen von markilux® exklusiv bei

seit über

111 Jahren

in Ahlen

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.)
59227 Ahlen
Telefon 0 23 82-26 11 www.eustergerling.de

Seit über
111 Jahren in Ahlen

Mehr als nur
Rollladen:

✓ Außenraffstore

✓ Innensonnenschutz

✓ Markisen

✓Garagentore

✓ Rolltore

✓ Rollladenmotore

✓ Elektrische Antriebe

✓ Automatisierung

seit 
115 Jahren 

in Ahlen

EUSTERGERLING
Seit 115 Jahren in Ahlen

Markisen von markilux® exklusiv bei

seit über

111 Jahren

in Ahlen

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.)
59227 Ahlen
Telefon 0 23 82-26 11 www.eustergerling.de

Seit über
111 Jahren in Ahlen

Mehr als nur
Rollladen:

✓ Außenraffstore

✓ Innensonnenschutz

✓ Markisen

✓Garagentore

✓ Rolltore

✓ Rollladenmotore

✓ Elektrische Antriebe

✓ Automatisierung

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.) · 59227 Ahlen
Telefon 02382-26 11 · www.eustergerling.de

Ludger Friggemann
Installationen 
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642E-Mail: r-mueller-drensteinfurt@t-online.de
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Bauen und Wohnen

Steinfurter Str. 2 & Winkhausstr. 4
59387 Ascheberg-Herbern

www.Josef-Fleige.de elektro.fleige@gmx.de
Tel. (0 25 93) 9 52 97 51 (0 25 99) 18 85

J f Fl i d l

Josef Fleige Elektro GmbH

Ihr Fachbetrieb
in Ascheberg und Herbern

Energie sparen!“ 

Mama sagt …

Göttendorfer Weg 2–4 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (0 25 38) 93 11-0 · www.schlering.de

„Hauptsache

Bad & Wellness · Wärme · Klima · Elektro · Erneuerbare Energien

Handeln auch Sie und setzen auf ein modernes 
Heizsystem aus einer Hand.
Hauptsache Schlering.

Dachdeckermeister

 Dächer  Dachrinnen
 Fassaden  Wohndachfenster
 Abdichtungen  Dachbegrünungen
 Isolierungen  Gerüstbau
 Kaminverkleidung  Solaranlagen
 Kranarbeiten  Zimmereiarbeiten
 Balkonsanierung

Michael Wermter

An der Windmühle 13 D ·   48308 Senden-Ottmarsbocholt
Tel.: 0 25 98 / 98 61 51 o. 0 25 01 / 5 80 64 ·   Fax: 0 25 98 / 98 61 53

Kreis Coesfeld • Gegen-
über den bekannten, her-
kömmlichen Batterien ber-
gen Hochenergiebatterien 
Sicherheitsrisiken, wenn 
mit ihnen unsachgemäß 
umgegangen wird.

Bei Beschädigungen kön-
nen umwelt- und gesund-
heitsgefährdende Stoffe 
austreten oder innere Kurz-
schlüsse entstehen, durch 
die sich unter Umständen 
plötzlich eine derart starke 
Hitze entwickelt, dass sich 
diese Batterien sogar selbst 
entzünden können. 

Hochenerg ieba t te r ien 
kommen in unserer mobilen 

Welt immer häufiger zum 
Einsatz: als Akkus in Mo-
biltelefonen, Laptops und 
Akkuschraubern bis hin zu 
E-Bikes. Die Wirtschaftsbe-
triebe Kreis Coesfeld, die 
selbst Altbatterien sammeln, 
nehmen dies zum Anlass, 
einige wichtige Hinweise 
zur Entsorgung von ausge-
dienten oder defekten Hoch-
energiebatterien zu geben.

Diese sind zumeist Lit-
hium-Akkus, aber auch 
leistungsstarke Nickelsy-
steme – also die meisten 
der Energieträger, die in 
modernen mobilen Gerä-
ten stecken und in der Re-
gel wiederaufladbar sind. 

Grundsätzlich werden die-
se von den Verkaufsstellen 
auch zurückgenommen. 
Matthias Bücker, Presse-
sprecher der WBC, sieht 
hier jedoch Grenzen: „Die 
bekannte grüne Sammelbox 
im Einzelhandel ist eigent-
lich nur für nicht beschä-
digte, kleinere Akkus wie 
etwa aus Handys geeignet. 
Alle größeren Akkus, ins-
besondere beschädigte, 
sollten zum Elektrofachhan-
del oder zum Schadstoffmo-
bil gebracht werden.“

Aufgrund der gesetzlichen 
Vorgaben ist die Entsorgung 
dieser Batterien über die 
Sammelbehälter für Elektro-

kleingeräte, Batterien 
und Altmetalle ab dem 
1. Januar 2015 nicht 
mehr zulässig. Bücker: 
„Lose Akkus könnten 
hier durch die starke 
Beanspruchung bei 
Umladung oder Trans-
port beschädigt wer-
den.“ Auch wenn das 
grundsätzlich nicht für 
Batterien oder Akkus 
gilt, die in Geräten ein-
gebaut sind, bittet die 
WBC alle Bürger, diese 
soweit wie möglich aus 
Elektroaltgeräten zu 
entfernen und getrennt 
über die vorgesehenen 
Sammeleinrichtungen 
zu entsorgen. Dabei 
sollten die Pole der 
Batterien und eventu-
ell lose Kabelenden 
mit Isolierband abge-
klebt werden, um Kurz-
schlüsse zu vermeiden.
www.wbc-coesfeld.de

Hohe Anforderungen
So werden Hochenergiebatterien richtig entsorgt

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

ALTES HAUS IM 
NEUEN KLEID
FÜR EIN SCHÖNES
ZUHAUSE RENO-
VIEREN WIR
IHRE  BÖDEN & 
WÄNDE!

BODEN & WAND!

Der

Fach-

mann!

Typische Lithium-Ak-
kus aus Laptop, 
Smartphone und Ak-
ku-Schrauber.    Foto: pr

Beratung, Planung, Verkauf  und Verlegung 
Von Fliesen und natursteinen

lindenstr. 1 | 59387 ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

eigene moderne ausstellung

Mo- fr 8 -12 und 14-17 uhr

Sa 9 -12 uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des fliesenlegerhandwerks
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Bauen und Wohnen

web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1 
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

10 % 

Fa. Graute

Inh. Arno Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattung

auf alle  
Insektenschutzartikel

PARTNER

Wohlfühl-Bad! 
    Komplett aus einer Hand.

Dieningstrasse 3-5
59387 Ascheberg

Tel.: 02593-9570484
service@fedtke-haustechnik.de

www.fedtke-haustechnik.de

* Gilt für alle in der badambiente-Ausstellung 
erworbenen Produkte, die durch den 

badambiente Partner - Fachhandwerker  
eingebaut wurden

*

Albersloh, Kirchplatz 1 
Tel. 02535/8833, www.drepper.de

 Unsere Marken-Haushaltsgeräte! 

Drepper oHG

Drep_Anz_Marken_87,5x50_Dreingau.indd   1 18.08.14   12:05

48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Rollladen  
sparen bis zu 30%  

Heizkosten!

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!

Anzeige_43x30:Layout 1  12.01.11  17:4    

Manch ein Parkettboden er-
lebte bereits zahlreiche Ge-
schichten, ist Jahrhunderte 
alt. Doch wie kommt es, 
dass diese Böden Genera-
tionen überleben? Dank der 
Fläche aus Echtholz ist Par-
kett der einzige Belag, der 
mehrmals renoviert werden 
kann und über Jahrhunderte 
hinweg nichts von seiner 
Schönheit verliert.

Parkett gehört heute zu 
den bevorzugten Bodenbe-
lägen. Er wird jeden Tag oft 
von vielen Personen mit Fü-
ßen getreten, und die Dielen 
oder Parkettelemente müs-
sen einiges an rauer Be-
handlung wegstecken. Die 
Bewohner rücken ihre Mö-
bel über die Oberfläche oder 
lassen schwere Gegenstän-
de fallen – und schon kommt 
es zu Macken. Zur kalten 
Jahreszeit kann sich auch 
mal ein Stein in der Sohle 

festsetzen und zu Kratzern 
im schönen Parkett führen.

Doch diese Schäden las-
sen sich bei geklebtem 
Parkett schnell reparieren. 
Kratzer, Dellen oder kleine 
Löcher können ganz einfach 
mit Hartwachs, das es in 
vielen Holztönen gibt, auf-
gefüllt werden. Dabei wird 
das Wachs erhitzt und mit 
den Farben gemischt, bis es 
den Originalton erhält. Zu-
letzt werden die Stellen ge-
ölt oder mit einem Stift ver-
siegelt. Für diese kleineren 
Renovierungsarbeiten gibt 
es Reparatur-Sets.

Für die Umwelt

Generell muss der ge-
klebte Parkettboden, anders 
als beispielsweise Laminat, 
nie komplett ausgetauscht 
werden. Das ist nicht nur gut 
für das Portemonnaie, son-

dern auch für die Umwelt. 
Bei lokalen Schäden hat ge-
klebtes Parkett gegenüber 
schwimmend verlegtem 
Mehrschichtparkett den Vor-
teil, dass der Fachmann das 
beschädigte Element pro-
blemlos durch ein Ersatz-
stück auswechseln kann. 

Bei einer starken Beschä-
digung wird das Element 
entfernt und durch ein ma-
terial- und formgleiches 
ersetzt. Die Renovierung 
durch Abschleifen und Neu-
versiegeln kann damit zeit-
lich geschoben werden und 
die ohnehin schon unüber-
troffen lange Lebensdau-
er des Parkettbodens wird 
nochmals verlängert.

Parkett hat immer nur 
scheinbar seine besten 
Zeiten schon gesehen. 
Meist sind nur wenige Hand-
griffe nötig und es strahlt an 
jedem Geburtstag wie neu.

Speziell im Winter können 
sich Steinchen im Schuh-
profil festsetzen und zu 
Kratzern im schönen 
Holzboden führen. Foto: pik

Ein Boden, der
Geschichten erzählt
Schäden im Parkett sind schnell zu reparieren

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !
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Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
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Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
 Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 •  Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 •  www.parkett-bouchette.de
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Senior
Der Renovierungsservice…
Sie entspannen – wir machen.
Wir bieten Ihnen den kompletten Service 
vom ersten Pinselstrich bis zur Totalsanierung 
(inklusive Ab- und Aufbau Ihrer Möbel). 
Geplant, vorgestellt und durchgeführt.

plus

PÖRTZEL
MALERBETRIEB

Ahlen | ☎ (0 23 82) 68 61 | www.poertzel.de  
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Neujahrsgeschenk.
Auch nach Weihnachten verschenken wir: 
Gratis Winterräder beim Kauf eines Gebrauchten.

Ahlen · Beckum · Hamm · Soest
 Lippstadt · Rheda-Wiedenbrück · Rietberg

0 23 82 / 789-176
www.ostendorf.info

Verkauf & Info:

Mercedes-Benz

B 180 BE  EZ 12/2012, 22.851 km
Xenon, Licht- u. Sicht-Paket, Sitzhzg. vorne, 
aktiver Parkassistent, Sport-Paket, Navi, Re-
gensensor, u.v.m. 18.490 €
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Mercedes-Benz
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B 180 CDI Sports-Tourer  EZ 06/2013, 
14.600 km, Licht- und Sichtpaket, Xenon, 
Sitzhzg. vorne, Tempomat, AHK, Navi Vorr., 
Regensensor, Chrom-Paket, u.v.m. 21.750 

Mercedes-Benz

GLK 220 CDI 4M BE  EZ 09/2011,  
33.968 km, Automatik, AMG Sportpaket/Sty-
ling, Allrad, Tempomat, AHK, Sitzhzg., Audio 50 
APS, Navi, Regensensor, u.v.m. 31.890 €
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Mercedes-Benz

CLS 350 CDI SB  EZ 09/2013, 24.272 km
Automatik, Nachtsicht-Assistent, Keyless-Go, AHK, 
Rückfahrkamera, Akt. Parkassistent, Sitz-Klima, 
AMG-Styling, Comand APS, u.v.m. 53.980 €
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Mercedes-Benz

C 180 Avantgarde  EZ 05/2013, 20.280 km
Sitzhzg. vorne, Spiegelpaket, Parktronic, AMG 
Styling, Sportpaket AMG, Sportfahrwerk, 
Navi, Audio 20 CD, u.v.m. 22.980 €
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Mercedes-Benz

A 180 BE Style  EZ 11/2013, 25.700 km
Klima, Sitzhzg. vorne, Komfortfahrwerk, Sitzkom-
fort-Paket, Multifunktionslenkrad, Aktiver Park-
Assistent, Navi, Regensensor, u.v.m. 18.480 €
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Mercedes-Benz

E 200 BE T Avantgarde  EZ 11/2013, 
21.800 km, Intelligent Light, Schiebedach, Aktiver 
Park-Assistent, Sitzhzg. vorne, Spiegel-Paket, 
Navi, Regensensor, Automatik, u.v.m. 33.690 €
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Mercedes-Benz

SLK 250 CDI BE AMG-Sport EZ 09/2013, 
12.463 km, Sitz-+Kopfr.-hzg., Tempomat, Park-
tronic, Spiegel-Paket, AMG-Styling, Comand Online, 
Regensensor, Panoramadach, u.v.m. 38.750 €

Fa
hr

ze
ug

-N
r.:
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0 
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Mercedes-Benz

A 180 Urban, EZ 10/2013, 16.640 km, Licht- + 
Sicht-Paket, Xenon, Diebstahlschutz, Sitzhzg., Tem-
pomat, Akt. Parkassis., Panoramadach, Komfort-
fahrwerk, Navi, Regensensor, u.v.m. 22.940 €

Fa
hr

ze
ug

-N
r.:
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0 
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Mercedes-Benz

C 220 CDI BE Coupé  EZ 11/2011, 
31.000 km, Parktronic, Sitzheizung, Comand 
Online, Sport-Parameterlenkung, Regensensor, 
6-Gang-Schaltgetriebe, u.v.m. 22.940 €

Fa
hr

ze
ug

-N
r.:
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0 
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Mercedes-Benz

E 250 CDI BlueEfficiency EZ 10/2010, 
82.000 km, 5-Gang-Autom., Elegance, Tempomat, 
AHK, Comand APS, Schiebedach, Parktronic, Sitz-
hzg., Bluetooth, Spiegel-Paket, u.v.m. 25.450 €

Fa
hr

ze
ug

-N
r.:
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0 
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Mercedes-Benz

C 200 T CDI BE  EZ 01/2013, 27.050 km
Navi, Standhzg., Sitzhzg., Blue tooth, getöntes 
Glas, Regensensor, Agility Control-Fahrwerk, 
u.v.m. 23.950 €

Fa
hr

ze
ug

-N
r.:
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Mercedes-Benz

C 320 CDI BE EZ 12/2009, 55.900 km, Au-
tom., Avantgarde, Comand Online, Tempomat, AHK, 
Parktronic, Intelligent Light, Sitzhzg., Sport-Parame-
terlenkung, Surround-System, u.v.m. 20.950 €

Fa
hr

ze
ug

-N
r.:
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0 
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Mercedes-Benz

C 180 BlueEfficiency  EZ 11/2011, 15.900 km, 
Autom., Avantgarde, Navi inkl. Upd., Tempomat, 
Parktronic, Sitzhzg., Bluetooth, Spiegel-Paket, 
Media-Interface, u.v.m. 21.750 €

Fa
hr

ze
ug

-N
r.:
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0 
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Mercedes-Benz

C 200 K Avantgarde EZ 10/2009, 
36.980 km, Automatik, Tempomat, Parktro-
nic, Sitzhzg., Bluetooth, Audio 20 CD, Agility 
Control-Fahrwerk, u.v.m. 17.950 €

Fa
hr

ze
ug

-N
r.:
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0 
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Mercedes-Benz

B 180 BE  EZ 06/2013, 10.100 km, Navi, 
Sitzkomfort-Paket, AHK, Sitzhzg., Bluetooth, 
Regensensor, Komfort-Fahrwerk, Chrom-Pa-
ket, Licht- u. Sicht-Paket, u.v.m. 20.650 €

Fa
hr
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ug

-N
r.:
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0 
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Mercedes-Benz

E 250 BlueEfficiency  EZ 03/2010, 
42.000 km, Autom., Navi, Tempomat, Parktro-
nic, Panoramadach, Intell. Light Xenon, Sitzhzg., 
Bluetooth, Memory-Paket, u.v.m. 25.950 €

Fa
hr
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ug

-N
r.:

 3
0 
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Mercedes-Benz

C 180 TK BE Avantgarde  EZ 10/2009, 
76.300 km, Autom., Navi, Tempomat, Parktro-
nic, Intell. Light, Sitzhzg., Spiegel-Paket, Regen-
sensor, Innovations-Paket, u.v.m. 17.990 €

Fa
hr
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ug

-N
r.:
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0 
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Mercedes-Benz

A 180 Urban  EZ 03/2014, 28.090 km, 
Navi, Sitzkomfort-Paket, Aktiver Park-As-
sistent, Sitzheizung, Bluetooth, Sportsitze, 
u.v.m. 20.950 €

Fa
hr
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ug

-N
r.:
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0 
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BMW

428i  EZ 10/2013, 37.900 km, Automatik, 
Sport-Paket, AHK, Geschwindigkeits-Regel-
anlage, PDC, Xenon, Sitzheizung, Licht- und 
Regensensor, Sportsitze, u.v.m. 40.890 €

Fa
hr
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ug

-N
r.:
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0 
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320d touring  EZ 07/2009, 64.000 km, 
Automatik, Navi, AHK, Tempomat, PDC, Xe-
non, Sitzheizung, Sportsitze, Bluetooth, Re-
gensensor, u.v.m. 18.450 €
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ug

-N
r.:
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0 
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BMWMercedes-Benz

ML 350 BT 4M, EZ 12/2011, 70.200 km, Au-
tom., Sitzhzg., Klima, Easy-Pack Heckkl., Rück-
fahrkam., Akt. Parkassis., Comand Onl., Regen-
sensor, LMR 7-Speichen 19“, u.v.m. 41.890 €
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r.:
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Mercedes-Benz

CLA 220 CDI AMG  EZ 05/2014, 20.654 km
Xenon, Sitzhzg., Spiegel-Paket, Akt. Parkassis-
tent, Tempomat, AMG-Styling, Sportpaket, Sport-
fahrwerk, Navi, Automatik, u.v.m. 35.950 €
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r.:
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Mercedes-Benz

C 200 CDI BE T  EZ 09/2011, 109.850 km
Automatik, Navi, Tempomat, Parktronic, Easy-
Pack Heckklappe, Sitzhzg., Bluetooth, Regen-
sensor, Komfort-Telefonie, u.v.m. 18.490 €
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ug
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r.:
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Mercedes-Benz

B 180 BE  EZ 06/2013, 10.500 km, Navi, Sitz-
komf.-Paket, AHK, Stand- + Sitzhzg., Akt. Park as-
sis., Bluetooth, Spiegel-Paket, Regensensor, Kom-
fort-Fahrwerk, Chrom-Paket, u.v.m. 23.450 €

Fa
hr

ze
ug

-N
r.:
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Laut Hessing bahnt sich ein Umbruch an
Tischtennis: Spieler des SVR treffen sich zur Versammlung / Erste Mannschaft will sich für Relegation qualifizieren

Rinkerode • „Das war wirk-
lich eine sehr harmonische 
Tischtennisversammlung“, 
sagte ein zufriedener Ob-
mann Burkhard Hessing 
nach der sehr gut besuchten 
Sitzung beim SV Rinkerode.

Zunächst hatte Hessing 
über die zurückliegende Hin-
serie der fünf Seniorenmann-
schaften berichtet. Die erste 
Mannschaft steht in der Be-
zirksklasse 3 auf einem guten 
zweiten Tabellenplatz, der 
zur Teilnahme an den Rele-
gationsspielen berechtigt. 
Hessing wies darauf hin, dass 
in der neuen Saison womög-
lich ein Umbruch stattfinden 
werde. „Wir haben viele gute 
Jugendliche, die irgendwann 
mal ran müssen. Wir Alten 
treten dann gerne ins zwei-
te Glied“, so der langjährige 
Kapitän der ersten Mann-
schaft. Der erste Spieltag der 
Rückrunde ist am 10. Januar, 
Gegner der direkte Verfol-
ger TTG Beelen. Die Erste 

spielt in der Rückserie mit 
Christoph Mangels, Michael 
Brüggemann, Burkhard Hes-
sing, Marco Althoff, Thomas 
Rehbaum Niklas Grabbe und 
Dieter Grönewäller.

Die zweite Mannschaft hat-
te in der Hinserie der Kreis-
liga mit erheblichen Aufstel-
lungsproblemen zu kämpfen. 

„Wir hatten 
wirklich Pech 
und konnten 
krankheitsbe-
dingt fast nie 
mit unserer 

stärksten Aufstellung spie-
len“, sagte Sascha Suermann. 
Das soll sich in der Rückrun-
de ändern. Der Abstand des 
Tabellenletzten zum retten-
den zehnten Platz beträgt 
gerade mal zwei Punkte. Die 
Zweite wird mit folgender 
Aufstellung antreten: Matthi-
as Rövekamp, Andreas Gläss, 
Miguel Eichhorn, Frank Frö-
lich, Christian Raugewitz 
und Bernd Abelmann. 

Die dritte Mannschaft be-
legt in der 2. Kreisklasse ei-
nen sehr guten zweiten Platz 
und dürfte bei ähnlich guten 
Leistungen den Aufstieg in 
die 1. Kreisklasse schaffen. 
„Da wollen wir hin“, so der 
junge Mannschaftsführer 
Sven Peeters. Zum Team 
gehören Oliver Steinhoff, 
Christian Bremhorst, Sascha 
Suermann, Johannes Möl-

lers, Bastian Buxtrup, Sven 
Peeters, Karlheinz Mangels, 
Christopher Koch, Simon 
Olbrich und Jonas Runde.

Die vierte Mannschaft spielt 
ebenfalls in der 2. Kreisklas-
se und belegt den fünften 
Tabellenplatz. „Doch der Ab-
stand zu den Abstiegsplätzen 
beträgt nur zwei Punkte, da 
müssen wir in der Rückrun-
de auf der Hut sein“, äußerte 
sich Mannschaftsführer Hans 
Weller vorsichtig. Neben ihm 
spielen Andreas Horstkötter, 
Thomas Gremm, Jörg Pälm-
ke, Malte Lohe, Peter Niena-
ber und Herbert Löchter.

Die fünfte Mannschaft star-
tet im Januar in die Rück-
runde der 3. Kreisklasse. 
„Die Hinrunde war eher 
durchwachsen“, so Mann-
schaftsführer Horst Ehlert. 
Die Aufstellung: Tom Schüp-
pler, Oliver Hornert, Rene 
Reckers, Anna-Lena Grabbe, 
Jessica Schlüter, Michael 
Flück, Martin Klein, Gunni 

Albrecht, Christoph Grabbe, 
Carl Niehues, Stanislav Lo-
vric, Horst Ehlert, Markus 
Uhlenbrock und Thomas 
Dämmer. 

Die Jugendtrainer und -be-
treuer berichteten über die 
bisherige Saison der Nach-
wuchsmannschaften.

Zum Schluss wies Obmann 
Hessing auf die am Sams-
tag, 3. Januar, in Walstedde 
stattfindenden Stadtmeister-
schaften hin. Anmeldungen 
nehmen Burkhard Hessing 
und Karlheinz Mangels ent-
gegen. Eine Teilnahme ist 
aber auch ohne Anmeldung 
möglich. Im Rahmen der in-
ternationalen Begegnung mit 
den holländischen Tischten-
nisvereinen aus Gouda und 
Zoetermeer, die vom 19. bis 
21. Juni in Rinkerode statt-
finden wird, lädt die Tisch-
tennisabteilung des SVR 
für Samstag, 20. Juni, alle 
Spielerinnen und Spieler zu 
einem Sommerfest ein.

Foto: pr

Burkhard

Hessin
g

Harter Kampf gegen den Abstieg
Tischtennis: Fortunas Tischtennisteams ziehen nach der Hinrunde eine durchwachsene Zwischenbilanz

Walstedde • Den Klassener-
halt im Blick – so starteten 
die drei Herrenmannschaf-
ten der Tischtennisabteilung 
von Fortuna Walstedde in 
die Saison. Nach der Hinse-
rie fällt die Bilanz ziemlich 
durchwachsen aus.

1. Herren (Bezirksklasse 3): 
Dem Aufsteiger um Kapitän 
Hans May wurde schnell 
klar: In der Bezirksklasse zu 
bestehen, könnte schwer wer-
den. Die Mannschaftsaufstel-
lungen der Gegner ließen die 

hohe Qualität 
der Spieler er-
ahnen. Doch 
die Fortunen 
begannen mu-
tig und siegten 

im ersten Spiel überraschend 
mit 9:6 gegen die Reserve 
von Borussia Münster. Denk-
bar knapp verlor das Team 
bei Tabellennachbar Evers-
winkel mit 7:9. Auftrieb gab 
das 8:8-Unentschieden gegen 
Bergkamen-Rünthe II. Gegen 
Appelhülsen (6:9) und Wa-
rendorf (7:9) wurde es eng, 
doch konnten die Walstedder 
in den entscheidenden Situ-
ationen nicht punkten. Ins-
besondere Ralf Becker und 
Stephan Avenhövel schienen 
an den Positionen zwei und 
drei überfordert zu sein. Nur 
Christoph Nulle weist mit 8:7 
eine knapp positive Bilanz 
auf. Durchaus akzeptabel 
präsentierten sich die Fortu-
nen in den Doppeln mit einer 
Bilanz von 17:19 Spielen.

Abzuwarten bleibt, ob Ra-
phael Dittrich bald wieder 

zur Verfügung steht. Die 
Nummer sechs laboriert seit 
Wochen an einer Schulter-
verletzung. Wenn die knap-
pen Spiele in der Rückrunde 
gewonnen werden, hat die 
erste Mannschaft noch realis-
tische Chancen auf den Klas-
senerhalt. Die Auftaktpartie 
gegen Everswinkel wird be-
reits Aufschluss geben.

2. Herren (1. Kreisklasse B): 
Auch für die Reserve steht 

nach dem Aufstieg eindeutig 
der Klassenerhalt im Vorder-
grund. Aktuell rangiert das 
Team von Kapitän Michael 
Zeisler auf Platz zehn – mit 
5:17 Punkten. Zwei Mann-
schaften liegen dahinter.

Die zweite Mannschaft 
zeigte durchwachsene Leis-
tungen. Dies spiegelt sich 
auch in den Einzelbilanzen 
der Stammmannschaft wi-
der. Dirk Bohnenkamp (9:10) 
zeigte die beste Leistung der 

Hinrunde. Die zwei Siege 
fuhr die Truppe gegen die 
DJK SuS Brambauer (9:5) 
und die TTF Lünen II (9:4) 
ein. Gegen Mitaufsteiger Er-
kenschwick III reichte es 
immerhin zu einem 8:8-Un-
entschieden. Trainingsbedarf 
besteht für die Doppelpaa-
rungen, denn hier gingen die 
meisten Spiele an die Gegner. 
In den vergangenen Partien 
war ein leichter Aufwärts- 
trend zu beobachten, doch 

konnte gegen Preußen Lünen 
V eine 7:5- Führung nicht ins 
Ziel gebracht werden. Am 
Ende verlor die Fortuna 7:9. 
In der Rückrunde sollen ein 
paar mehr Punkte gesammelt 
werden, gibt Michael Zeisler 
als Ziel vor.

3. Herren (2. Kreisklasse 
B): Die Aufstellung wur-
de zu Saisonbeginn kräftig 
durcheinander gewürfelt. Es 
galt, schnell die Klasse zu 
sichern und sich im Mittel-
feld zu etablieren. Aktuell 
steht Platz sieben von neun 
zu Buche. Drei Siegen stehen 
fünf Niederlagen gegenüber. 
Gegen die Tabellennachbarn 
Lünen-Wethmar (9:5), Asche-
berg III (9:7) und Westfalia 
Senden IV (9:7) wurde ge-
punktet. Die Einzelbilanzen 
sind durchwachsen, ledig-
lich Jürgen Zinselmeier (7:5) 
und Jan Dirk Wiewelhove 
(8:4) weisen positive Werte 
auf. Stark verbessert zeigten 
sich zum Schluss Lukas Klei-
mann (5:11) und Ersatzmann 
Andreas Micheel (5:1). 

Die Einzelbilanzen

1. Herren: Jörg Freiherr 9:11, Ralf Becker 
0:21, Stephan Avenhövel 2:17, Hans May 
8:8, Christoph Nulle 8:7, Raphael Dittrich 
4:3
2. Herren: Stefan Bohnenkamp 7:14, 
Christian Dik 5:15, Dirk Bohnenkamp 
9:10, Markus Flöter 2:7, Michael Zeisler 
6:8, Julian Thiele 3:10
3. Herren: Jan Dirk Wiewelhove 8:4, Ke-
vin Kelm 1:7, Jürgen Zinselmeier 7:5, Lu-
kas Kleimann 5:11, Hermann Tecklenborg 
4:12, Guido Joka 5:9

Hans May, Spieler
der ersten Mannschaft, 

gewann und verlor
jeweils acht Einzel.

Foto: pr
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 27. HKM in Warendorf

Dienstag, 30. Dezember
Vorrunden-Gruppe A
18.00 Uhr: DJK Alverskirchen - SC Müssingen
18.22 Uhr: SC DJK Everswinkel - BW Beelen
18.44 Uhr: Warendorfer SU - DJK Alverskirchen
19.04 Uhr: SC Müssingen - SC DJK Everswinkel
19.24 Uhr: BW Beelen - Warendorfer SU
19.44 Uhr: Alverskirchen - SC DJK Everswinkel
20.04 Uhr: SC Müssingen - BW Beelen
20.24 Uhr: DJK Everswinkel - Warendorfer SU
20.44 Uhr: BW Beelen - DJK RW Alverskirchen
21.04 Uhr: Warendorfer SU - SC Müssingen

Freitag, 2. Januar
Vorrunden-Gruppe B
18.00 Uhr: Ems Westbevern - SG Sendenhorst
18.22 Uhr: BSV Ostbevern - TuS Freckenhorst
18.44 Uhr: VfL Sassenberg - Ems Westbevern
19.04 Uhr: SG Sendenhorst - BSV Ostbevern
19.24 Uhr: TuS Freckenhorst - VfL Sassenberg
19.44 Uhr: Ems Westbevern - BSV Ostbevern
20.04 Uhr: SG Sendenhorst - TuS Freckenhorst
20.24 Uhr: BSV Ostbevern - VfL Sassenberg
20.44 Uhr: TuS Freckenhorst - Ems Westbevern
21.04 Uhr: VfL Sassenberg - SG Sendenhorst

Samstag, 3. Januar
Vorrunden-Gruppe C
13.00 Uhr: DJK RW Milte - GW Westkirchen
13.22 Uhr: SC Füchtorf - SC Hoetmar
13.44 Uhr: SG Telgte - DJK RW Milte
14.04 Uhr: GW Westkirchen - SC Füchtorf
14.24 Uhr: SC Hoetmar - SG Telgte
14.44 Uhr: DJK RW Milte - SC Füchtorf
15.04 Uhr: GW Westkirchen - SC Hoetmar
15.24 Uhr: SC Füchtorf - SG Telgte
15.44 Uhr: SC Hoetmar - DJK RW Milte
16.04 Uhr: SG Telgte - GW Westkirchen

Samstag, 3. Januar
Vorrunden-Gruppe D
16.30 Uhr: TSV Ostenfelde - SV Rinkerode
16.52 Uhr: FC Greffen - GW Albersloh
17.14 Uhr: SV Drensteinfurt - TSV Ostenfelde
17.34 Uhr: SV Rinkerode - FC Greffen
17.54 Uhr: GW Albersloh - SV Drensteinfurt
18.14 Uhr: TSV Ostenfelde - FC Greffen
18.34 Uhr: SV Rinkerode - GW Albersloh
18.54 Uhr: FC Greffen - SV Drensteinfurt
19.14 Uhr: GW Albersloh - TSV Ostenfelde
19.34 Uhr: SV Drensteinfurt - SV Rinkerode

Sonntag, 4. Januar
• Endrunden-Gruppe 1 und 2 ab 12 Uhr
• Halbfinale ab 17 Uhr
• Endspiel um 18.15 Uhr

Albersloh/Drensteinfurt/
Rinkerode/Sendenhorst • 
Derbys unterm Dach: Bei 
der Fußball-Hallenkreis-
meisterschaft, die vom 
30. Dezember bis zum 4. 
Januar in der Halle der 
Bundeswehr-Sportschule 
in Warendorf stattfinden 
wird, treffen die Bezirks-
liga-Fußballer des SV 
Drensteinfurt in der Vor-
runde auf die A-Kreisli-
gisten DJK GW Albersloh 
und SV Rinkerode. Insge-
samt nehmen 20 Mann-
schaften an der 27. Aufla-
ge teil.

Neben den Duellen mit den  
beiden Ortsnachbarn stehen 
zwei weitere Partien auf dem 
Programm – gegen B-Ligist 
FC Greffen und C-Kreisli-
gist TSV Ostenfelde. Die SG 
Sendenhorst hat eine Ham-
mer-Gruppe erwischt. Der 
A-Kreisligist bekommt es mit 
Bezirksligist und Titelver-
teidiger VfL Sassenberg und 
dem ausrichtenden Liga-Ri-
valen TuS Freckenhorst zu 
tun. Die B-Ligisten BSV Ost-
bevern und Ems Westbevern 
komplettieren die Gruppe.

In vier Fünfer-Gruppen 
wird um den Einzug in die 

Zwischenrunde gekämpft. 
Die beiden Ersten jeder Grup-
pe qualifizieren sich für den 
Finaltag (Sonntag, 4. Januar, 
ab 12 Uhr), an dem in zwei 
Gruppen die vier Halbfi-
nal-Teilnehmer gesucht wer-
den. Turnierchef Manfred 
Krieg teilte mit, dass nicht 
nur nach Futsal-Regeln ge-
spielt werde. „Wir verwen-
den den normalen Ball und 
spielen natürlich auch mit 
Bande.“ 

Die Spielzeit beträgt in der 
Vorrunde zwei mal acht Mi-
nuten, in der Zwischen- und 
Endrunde zwei mal zehn Mi-

nuten. Der Sieger erhält den 
Wanderpokal der Vereini-
gten Volksbank Münster. Die 
Mannschaften, die die Plät-
ze zwei bis vier erreichen, 
bekommen jeweils einen 
Erinnerungspokal. Außer-
dem sind Preisgelder in fol-
gender Höhe ausgesetzt: Für 
den ersten Platz gibt es 600 
Euro, für den zweiten 350 
Euro und für den dritten und 
vierten jeweils 200 Euro. Die 
Teams, die sich für die Zwi-
schenrunde qualifizieren, 
das Halbfinale aber verpas-
sen, erhalten immerhin noch 
jeweils 50 Euro. • mak

Sieger winken 600 Euro
Fußball: Bei Hallenkreismeisterschaft treffen SVD, SVR und GWA in der Vorrunde aufeinander

Einige Vertreter der Sportjugend im Kreissportbund Coesfeld waren bei der Veranstaltung „jung, aktiv und engagiert – junge Menschen 
im Ehrenamt“ im Landtag in Düsseldorf. Landtagspräsidentin Carina Gödecke und Jugend-Ministerin Ute Schäfer begrüßten die jungen 
Ehrenamtlichen im Plenarsaal. Jens Wortmann, Katharina Ahlers und Timo Adams präsentierten die in diesem Jahr durchgeführten jugend-
politischen Aktionen. „Uns liegt es am Herzen, auf die Belange junger Menschen – nicht nur aus dem Sport – aufmerksam zu machen“, 
sagte Ahlers, stellvertretende Vorsitzende der Sportjugend im KSB Coesfeld. Die Sportjugend veranstaltete in diesem Jahr unter anderem 
ein Politpicknick in Lüdinghausen, ein jugendpolitisches Kamingespräch zum Thema Mobilität und eine Riesen-Plakataktion am Kreishaus 
in Coesfeld. Für das vielfältige Engagement, unter anderem im Themenbereich Jugendpolitik, wurde die Sportjugend Coesfeld nun im 
Landtag ausgezeichnet. Das Bild zeigt: (von links) Rebecca Ahlers, Femke Hertger, Katharina Ahlers, Jens Wortmann, Lena Kretschmer, Jonas 
Hallekamp und Timo Adams. Alle bekamen einen Engagement-Nachweis als Urkunde.	 Foto: pr

Sportjugend im Landtag ausgezeichnetSilvesterlauf 
in Münster

Rinkerode • Einige Sportler 
aus Rinkerode planen, am 
Silvesterlauf in Münster teil-
zunehmen. Wer mitfahren 
möchte, sollte sich bei Hol-
ger Seehafer, Telefon (02538) 
952019, melden. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebil-
det. Start und Ziel des Sil-
vesterlaufs ist der Sportpark 
„Sentruper Höhe“ an der 
Sentruper Straße. Folgende 
Strecken werden angebo-
ten: 5 km (Start: 13.15 Uhr), 
5 km Walking (13.20 Uhr), 
3-km-Fun-Lauf (14 Uhr), 10 
km (14.30 Uhr). Weitere In-
fos gibt es im Internet unter 
www.lsf-muenster.de. 

Sportjugend ehrt 
Andrea Tegtmeier
Für Verdienste in der Jugendarbeit

Davensberg • Zum ersten 
Mal hatte die Sportjugend 
im Kreissportbund Coes-
feld den Spoju-Award aus-
geschrieben. Damit werden 
Menschen geehrt, die sich be-
sonders in der Jugendarbeit 
in Sportvereinen im Kreis 
Coesfeld engagieren. Am 
Wochenende wurde Andrea 
Tegtmeier vom SV Davaria 
Davensberg ausgezeichnet. 
„Wir finden, dass ehrenamt-
liches Engagement gewürdigt 
werden muss, und freuen 

uns, den Preis verleihen zu 
können“, sagte Katharina Ah-
lers, stellvertretende Sportju-
gend-Vorsitzende. Besonders 
unterstützt hat die Sparkasse 
Westmünsterland den Spoju- 
Award. Peter Kulke von der 
Sparkasse gratulierte eben-
falls: „Es ist toll, dass En-
gagement auch Anerkennung 
findet.“ Tegtmeier wurde mit 
dem Award auf der Weih-
nachtsfeier bei Eickholt über-
rascht, war sehr gerührt und 
stolz auf die Auszeichnung.

Andrea Tegtmeier (2.v.r.) erhielt den Spoju-Award für ihr 
Engagement. Norbert Homm (links), der 1. Vorsitzende von 
Davaria Davensberg, Peter Kulke von der Sparkasse und 

Katharina Ahlers von der Sportjugend gratulierten. Foto: pr
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F a m i l i e n a n z e i g e n

Strontianitstraße 4 
48317 Drensteinfurt 
02508/467

0 170 / 9 92 85 13
Grabmale 

Grababdeckungen 
aus eigener Fertigung 
und vom Großlager   

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

 Ausführung
www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

"das bestattungshaus" Martin Schulte, Drensteinfurt, Tel. 0 25 08 - 99 99 436

Wir sind traurig, dass er nicht mehr bei uns ist, 
aber auch dankbar für die gute Zeit mit ihm.

Heinrich Merschhoff

Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof Drensteinfurt, Merscher Weg.

Aufbahrung im Bestattungshaus Schulte.

* 26. August 1936           † 24. Dezember 2013

Einschlafen dürfen, wenn die Kraft zu Ende geht,
ist eine Erlösung.

Am frühen heiligen Abend gab mein lieber Mann, 
unser guter Vater und Opa, unser Bruder, Schwager und Onkel 
sein Leben in die Hände des Schöpfers zurück.

Deine Gertrud
Guido und Simone
mit Daniel, Nils, Katharina und Matthias
Heike und Carsten 
mit Maximilian, Florian, Sebastian und Jonathan
Julia und Michael mit Johanna, Justus und Felix
Heinz und Laura mit Franziska und Tobias

Wir beten für unseren lieben Verstorbenen am Sonntag, 29. Dezember 2013, um 18.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Regina, Drensteinfurt, Kirchplatz.
Wir verabschieden uns von Heinrich in der heiligen Messe am Montag, 30. Dezember 2013,
um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina, Drensteinfurt, Kirchplatz.

Traueranschrift: Das Bestattungshaus Martin Schulte, 
Mühlenstraße 3, 48317 Drensteinfurt

Heinrich 
Merschhoff

* 26. August 1936      
 † 24. Dezember 2013

Die Trennung war sehr schwer.
Aber die Dankbarkeit  
verwandelt die Erinnerung  
in eine stille Freude.
Man trägt das vergangene  
Schöne wie ein kostbares  
Geschenk in sich.

In Erinnerung an unseren lieben Verstorbenen 
möchten wir mit allen, die auch heute noch 
gern an ihn denken und mit ihm verbunden 
waren, das

erste Jahresseelenamt

am Samstag, dem 3. Januar 2015, um 
17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu  
Drensteinfurt feiern.

Im Namen aller Angehörigen:

Gertrud Merschhoff

Ein Jahr bist du nun schon fort, 
an einem weit entfernten Ort.
Viel ist geschehen in dieser Zeit, 
Glück und auch viel Leid.
Das alles wirst du längst schon wissen, 
auch, dass wir dich so sehr vermissen.

Josef Närdemann
* 31. Mai 1932

† 1. Januar 2014

In liebevollem Gedenken und  
dankbarer Erinnerung begehen  
wir das

erste Jahres-Seelenamt
am Donnerstag, dem 1. Januar  
2015, um 17.00 Uhr in der  
Pfarrkirche St. Regina

Im Namen aller Angehörigen
Maria und Bernd Urban

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und 
unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt,

der spricht zu dem Herrn:
Meine Zuversicht und meine Burg,

mein Gott, auf den ich hoffe.
Ps. 91, 1-2

Unser Trauspruch im Juli 1954

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
die gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Drensteinfurt, im Dezember 2014

Im Namen der Familie

Siegfried KurzhalsDr. agr. Maria Kurzhals 
geb. Lükens

* 30. März 1930
† 15. November 2014
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Ella Sophia Alison DuBois
Ella ist da uns hat uns zu

glücklichen Großeltern gemacht am
17. Dezember 2014.

Glückliche Eltern sind
Leonhard und Kathrin DuBois, Köln

Eberhard & Alison Kreuzer
Drensteinfurt

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

✶

geb. Kreuzer

F a m i l i e n a n z e i g e n

L o k a l s p o r t

Walstedde • Der Spielbe-
trieb der Fußballer befin-
det sich in der Winterpau-
se, die Zeit des Kickens in 
der Halle ist gekommen. 
Das gilt auch für die Spie-
lerinnen und Spieler von 
Fortuna Walstedde. In 
der Zeit vom 9. bis zum 
11. Januar veranstalten 
die Fortunen ihren tradi-
tionellen „Fortuna-Cup“ 
in der Dreingau-Halle in 
Drensteinfurt. 

Elf Turniere werden an drei 
Tagen ausgetragen – immer 
mit fünf Mannschaften im 
Modus „jeder gegen jeden“. 
„Eine anspruchsvolle Auf-
gabe für die Organisatoren, 
denn die Spielpläne lassen 
kaum Raum für Verzöge-
rungen“, teilt der 1. Vorsit-
zende des Vereins, Clemens 
Kuhn, mit. „Dies ist aber 
durchaus gewollt, denn die 
Organisationen wollen über 
den gesamten Zeitraum eine 
volle Halle.“

„Wir wollen keine ausge-
dehnten Turniere. Wir wol-
len Trubel in der Halle. Die 
Vergangenheit hat gezeigt, 
dass sowohl Spieler, Trainer 
und Eltern kurzweilige Wett-
bewerbe bevorzugen“, erklärt 
Mitorganisatorin Martina 
Sommer. Der Fortuna-Cup 
solle ein Event sein, bei dem 
alle Teilnehmer und Besu-

cher ihren 
Spaß hätten 
und auf ihre 
Kosten kä-
men. „Wir 
sind mit die-

sem Konzept in den letzten 
Jahren sehr gut gefahren. Die 
Resonanz auf unsere Einla-
dungen für das Turnier im 
Januar war sehr groß, die 
meisten Turniere waren in-
nerhalb weniger Tage kom-
plett besetzt“, ergänzt Or-
ga-Mitglied Tobias Ophaus.

Den Besuchern wird ne-
ben dem sportlichen Teil ein 
umfangreiches Rahmenpro-
gramm angeboten. Die Ca-

feteria bietet belegte Brötchen 
zum Frühstück und am Nach-
mittag eine große Auswahl 
an Kuchen. Im Foyer werden 
Leckeres aus der Pfanne und 
kühle Getränke angeboten. 
Und für die kleineren Gäste 
gibt es einen Süßigkeiten-
stand. „Das Highlight wird 
aber wieder die Tombola 
sein, die viele und attraktive 
Preise bieten wird“, so Kuhn. 
Die Fortunen scheinen also 
gut vorbereitet zu sein. „Es 
kann losgehen“, freuen sich 
Sommer und Ophaus bereits 
auf den Fortuna-Cup 2015.

Elf Turniere an drei Tagen
Fortuna-Cup vom 9. bis zum 11. Januar in der Dreingau-Halle

Auch die C-Mädchen 
kämpfen wieder um
Tore und Punkte –

am 9. Januar. 
Foto: Kleineidam

Das ist ein Land der Lebenden 
und ein Land der Toten. 

Und die Brücke 
zwischen ihnen ist die Liebe - 

das einzig Bleibende, der einzige Sinn.
                                                        Thornton Wilder

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Hermine

Matthias und Anja 
mit Svenja

und alle Angehörigen

48317 Walstedde, Kolpingstraße 12

Der Wortgottesdienst ist am Dienstag, dem 30. Dezember 2014, 
um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Lambertus in Walstedde; 

anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir im Sinne des 
Verstorbenen um eine Spende für „Aktion Kleiner Prinz - Internationale Hilfe 

für Kinder in Not e.V.“, Sparkasse Münsterland Ost, 
IBAN: DE46 4005 0150 0062 0620 62, 

BIC: WELADED1MST; Stichwort: Heinz Lattke.

Mit dieser Anzeige möchten wir auch diejenigen erreichen, die versehentlich 
keine persönliche Mitteilung erhalten haben.

Heinz Lattke
* 2. August 1938      † 21. Dezember 2014
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E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Buchung und Beratung: Kaufen und Sparen · Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster · Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

Eingeschlossene Leistungen:
• Flug nach Jersey und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren • Transfers im

Zielgebiet lt. Programm • 7 x Übernachtung • 7 x Frühstück • Deutsch sprechende

Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

Online-Infos: www.kus.globalis.de

Kanalinseln -
Europas letzter Geheimtipp!

INFOS & BUCHUNG:
Tel. 02 51 / 592 68 68 · www.kus.globalis.de

8 Tage Standortreise in ausgewählten Hotels der KategorieHHHH
29.04. - 06.05.2015

Flug ab/an Dortmund p.P. ab € 1.029,-
Atlantik

Cornwall

Normandie

Bretagne

Jersey

Guernsey

SarkSt. Peter Port •

St. Helier • FordernSie nochheute den
ausführlichenProspekt an!

REISEVERANSTALTER:

GoldeneSandstrände, spektakuläreSteilküstenundverträumteFischerdörfer

CreamTea&SconesimLuxus-Landhaushotel„ChateaulaChaire“

FangfrischerAusternsnackundkleineWein-undBrandyprobe

St. Helier - St. Aubin - Brelade‘s Bay - Leuchtturm La Corbière -
Weingut La Mare - Insel Sark - Gardenroute - Samares Manor - Mont
Orgueil Castle - Chateau la Chaire - Guernsey

Uferstr. 24, 61137 Schöneck

E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Buchung und Beratung: Kaufen und Sparen · Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster · Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

Eingeschlossene Leistungen:
• Flug nach Bari und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren • Alle Transfers im

Zielgebiet lt. Programm • 7 x Übernachtung • Italienische Bettensteuer •Willkommens-

trunk • 7 x Bu�etfrühstück • 6 x Abendessen im Hotel • 1 x Abschiedsessen in einem

malerischen Restaurant mit einheimischen Spezialitäten,Wein undWasser • Deutsch

sprechende Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

Online-Infos: www.kus.globalis.de

Italien - Apulien:
das verborgene Juwel

INFOS & BUCHUNG:
Tel. 02 51 / 592 68 68 · www.kus.globalis.de

8 Tage Standortreise in ausgewählten Hotels der KategorieHHHH
13.05. - 20.05.2015

Flug ab/an Dortmund p.P. ab € 995,-
FordernSie nochheute den
ausführlichenProspekt an!

REISEVERANSTALTER:

Apulien, derechteGeheimtipp-Kirchen, Paläste undatemraubendeNatur

AuchKücheundWeinkellerdieserRegionbietenunvergesslicheGenüsse

UNESCO-Weltkulturerbe:CasteldelMonteunddieTrullivonAlberobello

Alberobello - Castellana Grotte - Polignano a Mare - Trani - Castel del
Monte - Altamura - Sassi von Matera - Lecce - Otranto - Bari - Martina
Franca - Ostuni

Uferstr. 24, 61137 Schöneck

Automarkt

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-
km-TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Mercedes-Benz

MB CLK 320 AMG, Notverkauf!
Bj. 90, alle Extras, AMG - Alu, TÜV
11/15, 3.450,-€ VB Tel.
0174/1366463 o.
0176/41550751

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Datteln: 3 neuzeitlich renovierte
ETW, je 51 qm Wfl., zu je
49.000,-€. (VA 140 kWh-Gas-Bj. 64
+ 14). Tel. 0152-540 61 825

Datteln: Zu 320,-€ Kaltmiete ver-
mietete 3 Zi. ETW mit 76 qm Wfl.
(VA 140,0 kWh-Gas-Bj. 64), KP:
59.000,-€. Tel. 0152-540 61
825

Nottuln: Freist., repräsentatives
Wohnhaus in ländlich reizvoller
Umgebung mit Büro/ELW, 266m²
Wfl. incl. 933m² Grdst. (BA 130,9
kWh-Gas-Bj. 80 +14) KP:
299.000,-€Tel. 0152-54061825

Selm, Wohnung zentral gelegen,
40m², 2 Zi., kl. Küche, Bad zu ver-
kaufen. VB 32.000,-Euro. Tel:
0171-8239414

Mietgesuch

Berufstätiges Paar, Anfang 50 J.,
sucht 3 Zi.-Whg. mit gr. Balkon o.
Terrasse in Münster-Zentral. T.
0171/9765312 

Vermietungen

Ascheberg, DG - Whg. mit Loggia
ab 1.2.15 zu verm., WBS erforder-
lich, 88,8 qm, KM 4,20 €/qm Tel.
02306/8498053 o.
0176/96151874

Büro/Praxis/Laden 85 m², ab
01.04.15 zu vermieten, Mühlenstr.
108, ebenerdig, Parkplätze. Tel.
0172-5390470

LH Innenstadt: 2 Zi., KDB Balkon,
Kellerrm., 2. OG, 72,85 m², KM
6€/m² + NK, 3KM Kaution ab
1.2.15. Tel: 02591-799823
Mo-Fr 9-13 Uhr

LH: 3 ZKB, Diele, AR, 92 m², Log-
gia, in bevorzugter ruh. Lage, OG,
in 2-Fam.-Haus, Keller, eig. Hzg.,
Kaminanschluss, Laminat, Fliesen,
KM 520€ + NK sucht ruhige Mie-
ter ab 1.3.15 T: 02591-891080
o. 0172-9435944

NORDKIRCHEN, möbl. Komfort-
Whg., 60qm, KDB, Terrasse, keine
Tiere, KM 350€+NK 110€,
02596-1577

Selm: kleine Wohnung, 2 Zi.,
Kochn., Bad, kl. Balkon zu vermie-
ten. Chiffre 440220

Seppenrade, Wohnküche, Zimmer,
Diele, Bad, ca. 60 m², kurzfristig zu
verm.Tel. 02591-4879

Handwerker

Badewannendoktor! Emaille- u.
Acrylreparaturen bei Schlagschä-
den. Badewannen reparieren od.
beschichten vom Fachbetrieb
Duchowski Bad-Technik. Bad re-
novieren statt herausreißen - in 3
Tagen! Kostenl. Beratung/Ange-
bot Tel. 0251/2652689,
www.badtechnik.de

Dienstleistungen

Neu! Fa. Glanzklar Fenster- u.
Rahmenreinigung, professionell
u. preiswert, keine Anfahrtskosten.
Wir überzeugen durch Qualität u.
Preis. Rufen Sie uns an - Sie erhal-
ten ein unverbindliches Angebot.
Tel. 0176/35478592 ab 13 Uhr
od. fa.glanzklar@web.de

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Fahrräder

Da.-Hollandrad, 28er, 3-Gang,
80,-€. Tel. 01573/6697447

Garten

Frührentner 
übernimmt sämtliche P�aster- u.  

Gartenarbeiten (Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumfällung,  
Terrassen, Wege, Neuanlagen,  

Ausschachtungen usw.).  
Mit Abtransport und Entsorgung. 

– steuerlich absetzbar – 

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

übernimmt sämtliche P�aster- u.
Gartenarbeiten  

(Hecken- und Strauchschnitt,  
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.

Übernehme Dauerpflege, Zaun-
bau sowie Hecken- und Strauch-
schnitt, Rollrasen u.v.m. schnell,
gut u. günstig. Gartenservice Ge-
rold Pund. Inh. Ute Pund Tel.
02599-740719 od. 0175-
3886148

Geschäftliches

Tel. 0 2598 -986470

Brakelstr. 23 · 48308 Senden-Ottmarsbocholt

Musterausstellung · www.georg-goerdt.de

• Aluminium

• Kunststoff

• Stabgitter

• Torantriebe

Georg Goerdt
Zaunsysteme

Flachdach/Balkon und Ziegeldach-
probleme? Top Ausführung durch
Profi! Dachdeckermeister Dei-
penbrock. Tel. 02501/444124

Gesundheit

Biete energetische Anwendung:
Bei "Migräne", "Spannungskopf-
schmerz", löse energetische "Blo-
ckaden" u. "Entspannungs.-u.
Wohlfühlmassagen". T.
0171/6945977

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Tiermarkt

Nestjunge Wellensittiche, leicht
zu zähmen, Stück 18€. Tel:
02596-2031

Unterricht

Pianist, Komponist, Dirigent er-
teilt Unterricht. Thomas Bracht
Tel. 02508-997544

Verkäufe

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Waschmasch., Kühl-, Gefrier- u.
Gewerbegeräte, gebr., Garantie, ab
35,-€. Fa. Weiß 02504-77174

Verschiedenes

Halbtagsbetreung für meine De-
menzkranke Mutter. Nur Frauen
aus Nordkirchen Tel. 02596-
8879057

Automarkt

Dienstleistungen
Geschäftliches

Gesundheit

Fahrräder

GartenHandwerkerMietgesuch

Mercedes-Benz

Immobilien

Immobilien Verkauf

Unterricht

Tiermarkt

Umzug / Transporte

Verkäufe

Verschiedenes

Wohnmobile

Vermietungen
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2 Spalten 80 mm    4 c

Bitte „in schön“ nachbauen

NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

SAISONBEGINN
TÄGLICH„EIGENE ROSEN“

Täglich schnittfrisch 
Sträuße,  Gestecke 

und Kränze

Privat-Darlehen
für Haus- und Grundbesitzer, auch 
bei Zwangsmaßnahmen, vermittelt

Dirk Freels
26919 Brake,  0 4401/8 12 18, Fax 813 48

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Partyservice 
Niess

www.partyservice-niess.de 
Noch Termine frei für 

Firmung, 17.01.2015 
Drensteinfurt u. Walstedde

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

. . . an unsere 
Zeitungsboten /-innen für 
ihre wertvolle Arbeit und 
für ihren Einsatz bei Wind 
+ Wetter!

Vielen Dank

STELLENMARKT Geschäftsanzeigen

Ihre Ansprechpartnerin:

Almut Gondermann
Medienberaterin

Tel. 02508 / 99 03 - 12

Fax 02508 / 99 03 - 40

almut.gondermann@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Ihre Ansprechpartnerin:

Kerstin Haag
Medienberaterin

Tel.  02508 / 99 03 - 12

Fax  02508 / 99 03 - 40

kerstin.haag@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

US-Oldtimer-Fachbetrieb sucht
engagierte, teamfähige Automobil-
kaufleute in Vollzeit. Wir bitten um
aussagekräftige, schriftliche Be-
werbung an den: Moparshop, Ot-
to-Hahn-Str. 10, 59399 Olfen

Kraftfahrer für Viehtransport im
Nahverkehr gesucht. FSK: CE (2)
erforderlich. Rolf - Viehtransport
GmbH Lüdinghausen 02591 /
3396

RINKERODE, Putzhilfe gesucht, 14
tägig. Tel. 0175-4045048

Nebenbeschäftigung

Suche Bügelhilfe, 1 - 2 x pro Wo-
che, in Münster. Tel.
0178/5541385

StellenangeboteStellenangebote

Nebenbeschäftigung

Leben retten ist unser Dauerauftrag: 365 Tage im Jahr, 24 Stunden 
täglich, weltweit. Um in Kriegsgebieten oder nach Naturkatastrophen  
schnell und effektiv handeln zu können, brauchen wir Ihre Hilfe.  
Unterstützen Sie uns langfristig: Werden Sie Dauerspender.

www.aerzte-ohne-grenzen.de/dauerspende
Spendenkonto • Bank für Sozialwirtschaft  
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00 • BIC: BFSWDE33XXX

Südsudan +++ Flüchtlingslager Batil +++ 
Gandhi Pant (47) +++ Krankenpfleger aus 
Australien +++ 2. Mission +++ 300 Patienten 
pro Tag +++ 

© Nichole Sobecki

 ARBEITSPLATZ

Caritas
Der Caritasverband für das Dekanat Ahlen e.V. ist ein anerkannter Träger der freien 
Wohlfahrtspflege und unterhält mit mehr als 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
verschiedene Dienste und Einrichtungen in Ahlen, Drensteinfurt und Sendenhorst. 
Einzelne Angebote werden auch darüber hinaus erbracht.

Für unsere Sozialstationen in Ahlen und Sendenhorst/Drensteinfurt suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin

examinierte Krankenschwester/-pfleger
examinierte Altenpfleger/innen

in Teilzeit bis zu 35 Std/Woche und auf 450 € Basis

Wir bieten Ihnen:
• ein wertschätzendes Arbeitsklima in altersgemischten Teams

• eine gute sachliche Ausstattung Ihres Arbeitsplatzes

• eine unbefristete Einstellung

• eine leistungsgerechte Vergütung nach den arbeitsvertraglichen Richtlinien  
   des Deutschen Caritasverbandes (AVR) einschließlich einer zusätzlichen 
   Altersversorgung

Wir erwarten von Ihnen:

• eine engagierte und verantwortungsvolle Arbeitsweise im Umgang 
   mit den Patienten

• nach Möglichkeit Berufserfahrung auch im ambulanten Bereich

• Führerschein Klasse III bzw. B

Wir bekennen uns ausdrücklich zu Vielfalt und freuen uns über 
Bewerbungen aller Talente – unabhängig von Alter, Geschlecht, kultureller 
Herkunft, Religion, Identität oder Behinderung!

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
senden Sie bitte Ihre aussagekräftige 
Bewerbung kurzfristig an den 
Caritasverband für das Dekanat Ahlen e.V., 
Geschäftsstelle,Rottmannstraße 27, 
59229 Ahlen oder info@caritas-ahlen.de

Für Rückfragen stehen Ihnen die Fachdienstleitungen Herr Niehoff, 
Telefon 02382/893-530 oder Frau Menzel, Telefon 02526/300 30 30, zur Verfügung.

Im Winter wird es mor-
gens später hell und 
abends früher dunkel. Das 
Wetter ist schlecht, Nässe, 
Laub und Reif machen die
Straßen glatt. Die Berufs-
genossenschaft Nahrungs-
mittel und Gastgewerbe 
(BGN) rät deshalb zu er-
höhter Vorsicht im Stra-
ßenverkehr – besonders 
gilt das für Menschen, die 
früh raus müssen. 

Gerade Versicherte aus 
dem Back- und Fleischer-
handwerk sowie der Gas-
tronomie haben Arbeits-
zeiten, die entweder sehr 
früh beginnen oder spät 
abends enden. Sie sind, 
wie alle 3,5 Millionen 
Versicherten der BGN, 
auf dem Weg von und zur 
Arbeit über die Berufsge-
nossenschaft versichert. 
Wie man den Arbeitsweg 
sicher bewältigt, dazu gibt 
die Genossenschaft Tipps.

Fußgänger sollten auf 
das richtige Schuhwerk 
achten (rutschhemmende 
Profilsohlen). Wer im Job 
auf feinere Schuhmode 
angewiesen ist, sollte sich 
ein Paar zum Wechseln 
mitnehmen. Dunkle Farb-
töne erhöhen das Unfall-
risiko. Helle Kleidung 
mit reflektierenden Ele-
menten wird von anderen 
Verkehrsteilnehmern bes-
ser wahrgenommen. Der 
Schutzhelm setzt sich bei 
Fahrradfahrern mehr und 
mehr durch. Reflektieren-
de Warnwesten sorgen für 
erhöhte Sicherheit.

Sollte trotzdem ein Un-
fall passieren, muss die-
ser, sofern er eine Arbeits-
unfähigkeit von mehr 
als drei Tagen nach sich 
zieht, innerhalb von drei 
Tagen der Genossenschaft 
gemeldet werden.

Vorsicht
im Verkehr
Der Weg zur Arbeit
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